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lündwirtst,liüiftfitlnaGanossensttiüfIöDfünstanasBaxirkas
Am  Samstag,  17, 6. 1978,  hält  die Land-

wirts6aft1.  Genossensföaft  ihre  Voillver-

sammlurbg'  ab, :bei der  auf idemokratisföe

Weise  die Mitglieder  als J3esibzer.dieses  Un-

ernehrnens  ijber  den weiteren  Ausbaix  und

alber Unterneh'mensmaf3nahmen  ibesd'iließen.

Die  .diesjälhrige  Volfüersammlung  'hat  be-

sonidere  Beideutung,  da  der  gesamte  Vor-

starbd neu .gewählt  unid 'bestellt  wird,  Der

Vorstarid  idieser  Genossens6aft  setzt  sich

aus idem Obimann  uriid weiteren  drei Per-  waren  der üb.ehwiegeride'  Teil  der MibgIieder

soirren zusammen,  welche  die 'Geschidte  der  Lanidwirte.  Viele  davon.sirbd  inziisd"ien  auf

Genossens*aft  verantwortli*  leiten.  arbdere  Betriebszweige,  Fremderwerkehr,

Schließlifö  gilt  es 2600 Mitglieidern  aus der  Gewerbe,  Dienstleistungsibetriebe  usw.  ab-

gesamten  .Bevölkepung'sscM*t  des Bezirkes  . gewandert,  un'd  insgesamt  iaben  90 Prozent

zu dienen  und die landwirtsföaftli*en  Be-  aller  Lan.dwirte  einen Zu-  oder  Neben.er-

triab'sepfordernisse  zu teschaffen. werib auFgenommen.  Zahlreiche  Mibgliader

Auf  Seite der Mföglieder  Iha'ben sifö in  for&ern  von  .der  Genossensd"iaft  lauferbde

den letzten Jairen  gewaltige  Veränderurugen  Anpasstmg  an.die  Strukturäniderurbgen,  Um
voilzogen.  Bei der Genossenschaf'ugrii.nidung  rationeller  arbeiten  und  .dem  Mitglied

eine  breitere  Produktpalette  aobieten  zu

können,  iat  die Larbdwirts"chaftl.  Genoisen-

scha:ft im yer.gangenen Jahr einen Neubau
a-s erri*tet.  Der  Wunsch  ria*  ein.er iesseren

Bevorratung  runseres Gebietes  durffi  id.Erriai-

tung  eines Vorratslagers  wiüd  massiv  vor-

getragen.  Die Landw.  Genossens*aft  iat

bereits,  in Zusaxnmenarbeit  mit  dem  Amt

der Tiröler  .Lan,desregfürunigi Plärne fiir  4e
Errichtung  eiues  Getreidelageps  für  300  t

vorliegen. Die Olkrise im Jahre 1973 hat
gezeigt,  wie  rasdi  Krisen  en.tste'hen können

'und wie motiwendiig es ersd'ieAnt, in @uten
Jakren Vorrute auzulegen.  aDas .gelagerte
Getrei.de  ikann iri runserem Griinlandgebiet

iirBer idie Tierialtmng  zu Mild'i,  Butter,  Kä-

se, Eierm usw.  veredelt  wepden.

Zu.dem  entstehen  vermehrt  larndwirt-

s*aftli*e  Spezialbetriebe,  wie Mästereien,

Lagebetriebe  u.  dgl., weldie.auf  lauferbde

Getrei.deversorgung  angewiesen  sirud. Der

Wuns&  nadx .einer Bevorratung  ist  dzher

sMer  Ibered'itßgt  una von allgemeinem  Ina;

teresse. Die  Vertreter  unseres Bezirkes  ia-

ban dmher in ider Regionalsitzung  aie Er-

riföbung  eines  Vorratsfügers  sehr  hegriißt

Volksbank-Milliarde  für  das Gewerbe
Bei Ihrer  eigenen  Bank
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Namenstage  der Woche: FR (16. 6.]: Benno - SA i17. 6.): Grogor,  Adolf,  Theresia v. P. - SO 18. 6.]: Markus und
juliana  - DI [20. 6.): Sifüerius, AdalbertMarzellian.us  - MO (19. 6.): Romuald, , Florentina  - MI pl.  6.): Aloisius,  AI-

ban - DO [n.  6.): John Fisher, ThomasMorus,  Paulinus v. N., Eber%ard - FR p3. 6.): Edeltraud , Wer  auf Benno
baul,  kriegt  viel Flachs und Kraut.

rind es wuride  'bescMo'ssen, das Projekt  als

vordringlifö  zu untierstuozen,

.Ein  weiteres  :Sorigen&ind  ider  Genossen-

scha:ft öil.det  die tecfüruische Entwicklung.-Da

die Landwirtsföaften.des  a3ezirkes  niait  exi-

stenizf:ähig  sind,  sirbd die  Betriebföhföer

und deren Familieniaiber  .xbezwiungen,
einem  Nelbenepwerlb  nadnugehen.  Uffi  die

Lamlwirtsföaft  trotzdem  Ifüaribeiten  izu kön-

nen, ist auch in einem  klieineien  Landwirt-

schaftToetrie'b  eine  volle  tefönisd'ie  Ausrii-

-stung  erFor.derlich.  Oihne idieser technisföen

Au'srüsturbg  wiinden  sich nur- die iHfüe  dep

Extremffichen  ibearibeitet  werden.  und  es kä-

me nicht  nur  .die Lar4dwirtschaft,  son&ern
audi  der  Frean.denrverkeför  u.nid .damit  der

zu.gfößtem  Scha(den. So ihaben die.Investi-

tionerr  an Lanaschinen  eine  enorime Be-

Mascfüinenrverkauf  'stei,gern  sifö verstäidli-

cherweise  auch die Reparaturen  und  es wird

von  der Laffidw,  Genoesens'chaft  igeforJert,

eine moderne  technische  Wenkstätte  einzu-

richte.n  und  cu fiffiren.  Auch  die ErsatzteiJ-

versor.gunig  urid  die Ersatzteillagerunig  bil-

den einen  Auf'gabens*verpunkt.

So.hat  die Lanidw.  Genossenschaft  sicher-

lich eine 'bedeut.ende  wiitscha:ftliche  Aufgabe

fiir  'den Bezfök  vnd  .deren Bevöl.kerung  Zu

füb'errbe'fümen und  izu bewältßgen.  Von  vielen

Unt"rnelhimern  des B'eizirikes  wir:d  iertror-

gehoien,  daß.die  Genossens*aft  wohl  preis-

"bildenid,  a'ber  nitföt  ais  ech.te Konlkurrenz

her'vortritt.  Wir  seien  daraus,  daß dieses

Unter.nelhen  weit  gfößere  un.d Mhepe  AuF-

gaöen  zu ibewfüigen  lhat unid si*  'daidurch

in die.Struktur  des Bezidkes  gut einifföigt.

Die VieLschicbtjgkeit  .der Mitiglieder  ha-

iben .die Genossenschaft seit Jairen yeran-
laßt,  keinen  Untersföied  cwisd'ien  Mitglie-

dern urbd Ni*tmfögliedern  zu maffien  und

jeidem die  Möglichekit  eirpes vorterBhaften

EinkauFes  zu tieten.

Möge  ider neu gewählte  Vorsta.nd  weiter-

hin sio erfolgreich  für  die Mitglieder  und

fiir  .die Bevöllkerung  ides Bezipkes  arlbeiten.

Tw.

Amflich  überprüfte  Zäehungsliste der
18.  Lotterie  des Kalholäschen jugend-

werkes  österreichs
Haupitreffer:

1. Haup'ltreffer  Bargeld  S 50.000,  -
Los Nr. 399.7ü8

2. HaupHreffer  im Werte  von S '13.40ü,-
ein  Puch-Moped  DS 50 L, ev. m.i+ Zubehör

Los Nr. 92.384
3. HaupHreffer  im Wer+e von S 6.900,'-

ein  Puch-Moped  M6xi  L, ev.  mif Zuibeh6r
Los Nr. 295.767

Einze)freffer  :
Los Nr.1L267  S 5üü,-;  182.771 S 1.üüü,-i

313.143 S 8üü,-i  366.524 S 800,-i  18.492 S
1,üOü,-i  188.16ü S 5üü,-i  315.333 S 500,'-i
376.827 S 80ü,-;  55.763 S 5üü,-i  i44.428  S
1.OOO,-;  3A1.2€)1 S 8ü0,-i  384.919 S 50ü,-;
155.141 S 2.üüü,-i  277.344"  S 3.0üü,-i  353.426
S2.ü00,-i

Serienlreffer  in Waren:

40ü Treffer im Werle  von je S 15ü,-:  Alile

Lose mil der Sch1iu5zah1: 469
8üO Treffer  im Werte  von  je S 1üü,-:  Alle

Lose mit den Schluf)zahlen:  659, 739
Serientreffer  in Bargeld:  ' 
3200 Trelfer  zu je S 5ü, -  Bargeld:  Alie  Lo-

se mit den Sch1uF5zah!en: 156, 225, 272, 327,
344, 458, 470, 569

48üü Treffer  zu je S 30, -  Bargel.d:  Ä,jle Lo-

se mit den Sch1uf5zahien': 123, 155, 289, 3ü8,
326, 461, 535, 665, 697, 706, 944, 973

Fa'Hs Sie unfer  den  glückl.ichen  Gewinnern
sind. und d'as grof5e Los gezogen  habeö, mö-
gen  Sie es bitle  solort  an diais Lotteriebüro
1ü10  Wien  I, Johannesgasse  16 (Te'l. ü222-
521621)  einsenden.  Die Einlösungsfrisl  endet
per 14. Juli 1978.

" Seriemreffer  in Warensind  d'ann bei folgen-
aden Firmen einzulösen:

Herlarngo-Photo  Ges.m.b.H.,  Wien  VI, /&aria-

Wie  es früher  war

hoi:faezri SLIIrn.z,51In,nmsbi:uscökm,IvidiIIIeanchIFiBIiraul&enai.ndWMieunri
Julius Meinl  AG (Lebens-  ur»d Genu15mitte1)

mif samtlichen  FiliiaJen-

Kaulhaus Herzmansky,  Wien  VII, Mariahiller
StnaF3e 26-3Ü

Spielzeug-Oase,  Wien  l, Seilerslätfe  12
P.almers Gesellschait  mif sämtl. F.ilialen
Alpenl.andkaulhaus  Kastner  & öhler,  Graz,
Sackstraf5e 7-13

F. X. 0pferk4ch  (Texl'ilien  un.d Wäsche)
' Saizbuiig,  Univers'i)älspl'alz  9

Textil-Janesch  (Texfilien  aller Ari)
Kliagenfurt,  FeIdmarschaIil-Coniiaid-Platz  1
. Warenhaus  Sleffl Ges. m. b. H.
Wien  I, Kärnlner  Stta(5e 19

Herder-BuchhatxlIiung,  Wien  l, Wollzeile  33
Bei Einisend.uiyg eines  Gewinnloses  in Wa-

renwer)  mu15 gleichzeiThig auch die F.irma be-
kanntgegeben  werden,  in welchem  Sie  den
Warengulschein  dann'  ainilösen  möchlen.  Zie-
hungslislen  liiegen beim Pfarhamt Landeck und
Buchhandlung  Tyrolia  aul  -

Mach  mal  Pause...
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Hilfe  wennmankeinenRatmehrweiß

Paris

5021400 FRANKRaCH

Bonluiix

@ Tüulouse
SPANIEN

Büiitlünn

Mnliga

Barcelona

2180792

,,Die Ai1beit  iiat  in.&en letzterr zwei  Jah-
ren  so enoirm  z:uigenommen,  daß wir  uns

Gedanken  iilber einen  weiteren  Atwb.au  ma-

chen m'üssen"  Ibeni*tet  Hans-Dieter  Piau4ius

von  derADAC-Notru&entrale  in  Miin-

ffien  iiiber den ideutschsprachiigen  A'usllands-

&ienst,  iden  ADAC  ui'd  OAMTC  heuer

s*on  zum  Jritten  Mal  dura'ifüiren,  Die

Mitarbeiter  aus den ff  Auiandiföiiros  in

den fiinf  wid'itigsterp  Reiselärbdern  Europas

trafan  kiir'zlich  in Mün*.en  zu einem  Ez-

fahrurugsaus'ta'usch  ziusammen  iurbd erar!eite-

ten rruit  OAMTC-  uin.d ADAC-Vertretern

ffir  Arlbeitspüograrnm  fiir  die öegir4nende
Saison.

Interventionen  nia*  Venkeihrsurhfällen  'u.

die  Verisoügiung  von  plötzJifö  erkrankten

Reiseniden  stellen  die Hauptanb.eit  dar Mit-

afü:ieiter  in den fünf  Auslai'&sbiiros  dar:  Sie

siind oft  Komaktpersonen  :zu Be'hörden,  Po-

lizei,  Verisiicherungen  'unid .diiplomiatischen

Vertretunigen,  vor  aHem  aib'er Vermittller

zum  jeweiliigerrHeima*lub  dasHilfesuföen-

den, Sie sd'ialten  eich aiber a'ufö iilFrei*  ein,

wenn  z'um Beföpiel  Jer  Reisep'aß  oder  das

gesamte  Batgelid  gestdhlen  wur&e  una  der

Tourist  im Au.sland  plötzli*  mutiterseelen-

allein  dastaht.

Sid'xer.es Zeichan.&afiir,.t%aß  sid'i  die Aus-

1arnd:6üros iri den vergan.gerien  Jalhsen einen
Narriarb  igemad'nt und  gut eingePt  haben,

ist die Tauatföe,  idaß sie nicht  inur  vorb  Mät-

gliad.ern  der ieiden  Automdbilkluös  arige-

Rom

GRIECHEN
UNü

Rom

4212

rufen  werden,  sondern  sid'i  aufö  jene Auto-

niffit  Mföglied  sind urud gerade  de.4a11b öei

Zw;isföeiäMen  im Ausland  Hilfe  öesonJet's

zu sföätzen  wissen.

Die  AuslIanasbfüros  sind  öei den jewei}igen

Au'tomohilldlub's,  meist  in aen Haupts'füdten

der Reiseläider  unteilgebracht,  ilhre Mi«ar-
beiter  sind  füglich  tielefonisch  erüeid'jbar:

At&en  Tel.  777 5644:  J3arce1ona  Tel.

218 0792;  .Eeligraid Tel. 45 33 58;  Paris

Tel.  5021400:  Rom  Tel.  42 12.

Man  sol'lte  sid'i  diese Nurnmern  :ziur Sifö»er-

heit  jetzt  schon au{lheiben.

Das  sind  idie Adressen  &er Auslarrdsb'iiyos,

an  die  sich Kraftfa&rer.  welche  Hilfe  te-

rfötigen,  QTh Weriktag.en  jaweils  zwiistföen  9

unid 18 Uhr,  an.Sorm-  u. Feiertagen  zavi-

sa'iien 9 und  13 Uhr  weniden  Ikönrben

Rom:  Automobile  Cfüb.d'  Italia  (ACI)

00185  Rom.  Via  Marsala  8

«» Barcelona:  Real  Automovil  Clulb de

Espainia (RACE),  Barcelon.a  6,

.StanaJo  8

0  Paris:  Tourin,g  Clmb ide F.rance (TCF)

Piaris 16, 65, Avenue  de la Grarude
Aran6e

Belgrad: Auto-Mobo  Savez  Juigoslavjje
ASJ),  1100O Beliga'd, Ruzveltove  '18

Atlhen:  Autoa'r»obile  et Tourin:g  Club  ide

Gr6ce  (ELP.Al  Abhen  610. 2-4 Rce

Messogion

UMWELT  in GEFAHR
Wie  hcreits  angefündigt,  soil  rign  pprü&

'werid'en,  wie  idie Umweltprolt»nemie  in tföse-

cer erngeren Heimat  liiegen. Wir  ldben  aio*

in  einer  ver'hfünförnäßNg  heilert  Laridsföaft,

idie inur  vereincelt  dädjgerxle  Eiriflüsse  auf-

iweist.  No&  könnan  wir  eiriwanidfreies,  ria-

etir'lidies  .Trinikwasser  brinken.  Arieidien

f'ür die Veriknappung  sol*en  Wasaers  tre-

ten  :bei einzelnen  FremdzAehrqemein-

@en Ö  Winter  3i,

Über  das Trinkwasser  'koncten  wir.Ihnen

einen  3-tei1igen  Auffitz  des Dipl'.-Ing.  Röd-

Jad'i zur  Kenntnis  ibriri'gen,  a

S*lled'iter  bestellt  ist es mit  .der Abwas-

seribeseitigurbg.  Viele  Abwässer  ikominen  cn-  

@kfüt  in rdie GewHmr.  Durdn  iie  Umlei:-
tun:g vieler  Bäföe  im Pacnauin-  und  Stan-

zertzl  zur  Enengiegewinnvng  sirbd idie Was-

scranengen ian Wia'iter ou. @erirbg, um eine
emspreföende  Verdiinriurhg  d'er eirygeleiteten

'It4ika1ien  211  erreichen.  Diese  GewLser  stin-

'ken: aber aufö'idie  darin  Ibefindlid"ierp  Ti'ere

Die  anäßige  Besivd'rtungsidi*be  in u'nserem

Bezirk  s'owie das Fehlen  vorb  Irndustrien  ver-

ursadxen  kxurn  eine  :LuFtvers*m:utzunig.

Messurngen  hafün  ilediiglid'i  ergeben,  idaß der

'Hausbrand (Olfeu.erung) idie Luft in dqn
Fremden'verkehrsorten  staük  ie:lastet.

Das  gleiche  gilt  für  .den Lärm.  Hier  ist

eine  Steigerung  durch idie  Errichtun.g  Jer

8cffie11stra&n  zu erwarten.  Die  Lanidschaft

selbst .bietet i'och ein natiirliches Gepr%e.
Einigriffe  durch  Straßerbbauten,  Weg)b'auten,

aiber auc& durdi  SchiaMförten  sinid in un-

serem  Bezirke  nofö  'viertretöar.  .Sehr emp-

fin.dliffie  Eingriffe  abeffi verursa*en  die

Enengieversorigungsleituingen.  Hier  ist vor

weiteren  ,,Ers*ließungen"  igyoße  Vorsiföt

gföocen,

S:eihr knapp  ist ider zur  Verfiiiguüg  ste-

hende  Siadl'ungsraurn,  wobei  vor  al.lem.dlar-,

auf Bedacht  zu nahimen  ist, idaß der Ve:

braufö  yon  Kulturlland  %'iir IBauzwe*e  si*

doppelt  unigünistig  fiir  die  Landsaiaftsge-
staltunig  auswirkt,  weil  dem Bauern.dadur*

die iBasis  entro:gen  wird,  einie' Kuföurland-

scffift  zu er'halten.  D.afö.er ist die Erstellurug

Der heifle  Drahl zum Gememde-
blait:

Redakleur:  05448-295

Abonnement:  05442421440

Anzeigenannahme:  054424512

von  F1äd'ierbwiifünunigsp1äneri  v.on dringen-

er  Wichtigkeit.  In  diese  Kategorie  ffült

'auch idie Erri*tun.g  von  Schutz.gebieten  in

der Lanidsd'ia'ft.  Gerade  dort.  wo.die  Bevöl-

kerunig  vornehmlid'i  ' vom  Fremi&eniverkehr

'ldbt.  mu'ß  auF .die  Ländsföaft  Ibesorbde

'Riiaksicht.genommen  wenden.

Das  örennendstie  Pro'blem  in uniserem  Be-

'zirk  ist iderizeit  wohl  die  Müllfüseitigung.

'Jede 'Gemeinde ihat in letzt'er Zeit ihre
'M'fülalblaige  eirrgeri*tet,  Nur  in  wenigen

:Färlen  kOTDniten entspred»erbd,große  urid  ge-

eiignete  Plutze  gefunden  werden.  eistens

watla.  Dadurdi  wiüd  natiirliffi  idas Nföer-

hofüngpgdbiet,  das  für  den  Frtrodenver-

lketr  'beson.ders wifötig  ist, sehr iäufig  ge-

stört.  aToer lei;der  feilt  ei:nem Teif  der Be-

völkerurig.das  Bewußtsein  fiir  eine saufüre

Lanidsdiaft.  Allerorits  in  der  Nffie  von

Siedlungen  sirud wilde  MiitlaMaig.eruingen  zu

finden:  an Wegen,  Walidrändern,  Flußiufertn

und  hinauf  öis zu .den &butzhütten.  Hier

uß wiriklid'i  ffild  etwas  .gesd'pe'hen. Man

plant s*on  seit Jaü'iren für .die Bezirke
Landedk,unJ  Imst  eine gem3nsame  Mfülhe-

seitiigurigsaa'iJage;  aber  es ,gelht ni*t  re*t

vorwärts.  Wieder  einmad  sind  es zwei

Bremsklötze:  das  Finanzielle  unid  ider

Kanfönligeist".  'WKW
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Jungschar  im  Schloßwald

Es war  gar  mchl so leidit,  den  Fmgern
einen  Ring  anzulegen

Am  ver.gangenen  Sonntag  iallte  der
Sföioßwald.ni*t  vam'53diießen  wider  son-
dern  von.den  stimmli*en  Auslassungen  von
ea  120 Kinder.n,  idie sifö auf  Einladurng

der Lanidecker Jungsföar-Organisation  ei-
nen ver.gn%teri Na*mittag  maditen. '

Die Jurigsdxar, die jäihrliffi  mit  versföie-
idenen Alktionen  an föie Offentlieit  tritt,

Manche  Stelzengeher  bedurlfen  der
Unterslüfzung

und  isa'ion so viele  Millionen  für  igute  Zwek-

ke erarlbeitetei wföd iheuer 30 Jffire  zlt, Ein
kleines  Geburtstagsfest  war  aufö  .dieser

'Jungsdiaq»rater  in 'Lan.dedc, Jer den Ver-
anstaltern  viel  Anbeit  unid &en Kindern  (7

bis 13 Jahre) viel Freude  ibereitete.  An  12
Statiornen  wurde  i.n Gruppen,  jade von  ei-

Geballfe  Räfselsituafion

Folos  Perktold

ner  Fi3!hrerin  betreut,  Körbnen  un.d Gesd'ii*-
lidiikeit  gezeigt.  Nicht  der Eia'izelsieger  wur-
de groß  ierausigestellt,  soadern  das Zusam-
menwirken.in  einer  Gruppe  weiter.gefestigt,
was sicher  ais zusätzli*er  positi'ver.  Aspokt
bei idieser  erfreulid'ien  Veranstaltung  zu
werten  ist.  O.P.

Was der Frosch  meint

Unser  Meister  aer  wö-

cbendicb  im  Gemeinde-

blatt zu allemseinm  Senf
dazugibt  und  gelegent-

licb  gang  gehörig  ins

Fettnapfcben  'steigt  -
unser  Redakteur  also -)
ist  geley,entlicb  ganz

scbört angelührt.  Urtd  das.
im  Zusammenbang  mit

einem  seiner  Minderhei-
'.enprogramme:  derKumt

oder  Kulbtr  -  oder  ttnie

das scb'rt»ierige  Din54,

sonst beißt. Ich babe Gq-
legenbeit,  diesen  Zustand

-  sein Angriibrtsein  -

zu verfolgen, weiL es 2?1-
weilen  in  recbt  drAsti-
scben  Worten  Ausdruck

ftndet,  die gar  nicbt  alle
druckreLf sind.

So rnurmdlte

Prostitution
er kürzlicb  etwas  von  eirx Inhaber.  einerGalerie  seirz zu müs-

und daß er frob sei, rzicbt sen. Da w2tre er nocb lieber eirz Galerist

(was eüte Figur  aus der'T2'iener  Urxter-

welt ist), Es sei einfacb nicbt auszubal-
ten, wie  sicb mancbe  Künsder  an pie Ga-

ieristen (oder Bildermenscben) werfen,
damit'sie  in die GaLerie  kommen.

Ja, ja, Redakteurlein,  Du  bast  es
1eicb3 denn  was 'Z)072 Dir  ins Gemeinde-
blattl  kommt,  entscbeidest  Du  ja stlber.
Du  hast es ungleich  besser als die armen
Künstler,  die etQ  vor der  lieben  BiL-
dermama  Monika  eirt  Buckerl  rnacben
(und  sie hinterher  eine M6ae  Kuh  nen-

nen), um aurcb den ertgert ScbluruJ  des
Elefanten hineinzuhommm.

Das meint für heute Euer
Quodlibet

Erxiehungsberafungssfelle  Oberland,
Sfadtplatz  2, 6460  Imst

in Schul-  iu-n.d Erzi&ungafragen  Tek, 05412-
2314 oder  05222-32093.

Beratunigen  jedei'i  Dienstag  und  Mittwo

Der  kluge  Kaufmann  verbirgt  seine
Schätze,  ials wäre  er ärm.  Der  Edle  ver-
birgt  seEne  Weisheit,  als wqte  er nidifs
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Argentinien-78:

Fußball  ja  Folter  nein
3eridit  eur  Kundgeb.ung  .der Aktionsgrup

e ...Stachelidralht"

Wolhl  'füst iimer  war  das sföleföte Ge-
isisen schuld  daran,idaß  Mei's*en  'avE Miß-

tände  anderer  Menschen  aiufanenksam  ma

.en. So enging  es auch vielen  ,Aktio'ns-  und

'iomen  Argentinien  aufmerk.qam  ma.föen

ollten.  ein- Pro):ilesn,  das sich siföer  nidit

or unserer  Hau'sfüre  :befinidet  wie  'z. J3. die

:2iSSR. eih  Pribilem,  .das isicher aufö  inifö't

+o 'bekannt  ist iri-  der WeltöffentlicMeit  wie

a3. die UJSSR  und ein Pröblem,  das in

ieii'ier  Ih.eutigen Forim  sehr enig c.usammeü-

änigt mit.den  k-olonialistisa'ien  urud impera-

istischen  Bestrsbu:nge'n  eben  idesisellben In-

luHtriekapitalförnuis  westlicher Prägqxnig, von
:l.em eiben igenau  wiader  wir.püofitierben,  Ar-

:ntinien  in seiner  :heutigen  Position  ist  e(:ien

n.ich.t ein Produkt  seiner  seDfüt, sondern  ein

Produkt  der vieien  auslfödischery  Interessen,

die  sich in  Fo  der  steigeniden  Zaihl der

mvltinationalen  Korbzer.ne  in  Argentinien

kundtun  urxl  vor  allem  aufö  irn direk'ben

Einfluß,  iden  diverse  k.apitalistföche  Staaten

iit,er.den  Umeig  von  Investitionen,  Kredi-

en und  .Fmbriken  ai  6en  idiese Entwi

lurhgslänider,ausijben.  N.eheri'bei  a»'emeckt:.die

USA  niennen  es Entwickluneishilfe.  wenn  sie

ffi irgendein  lateinamerikanisches  La'ni& ei-

nen Dollar  fövestieren  uid  daifür  idrei  Dfü-

lar  zffrückerhaitenl

So war  es auch das schJechte Gewissen  ei-

ffiiger Lan:de*er  Jugenidli*er,  das sie eine
Aktions.grupye  igriirxlen  ließ, nämlifö  die

Aktionsgruype  ,,Staföelidraht':  mit  dem

Ziel,  weniigstens  ein  paar  Leute  ii!er  die

Foto  Morföz

Verhfünis'se  in Angentinien  au&ukfüen,  u.

keineswags  rnit'dem  'utopischen  .Ziel, wie'

Ibei &er J(undg'tföunig  'von Passanten  veu-

tet  wiuüde,  idie  'FM  in  Argentiiiien  zu

die iilbrigens  den verschiädenszen  Jug=d-
gruppen  uixl  aufö  politischen  Coleuüs  ange-

f:ertiigt,  vor  lauter  FußöalItfü.geisterurbg  die

Auigen  zu verstföließen  vor  ider maieriellen

urbd .geistigen  Not  vieler  Mensföe.n  in Ar-

gentiöieri.  :Desh'aLb :glaub'ten  unid .glauben

wir  auch,.da's  J3.ewußtsein  zuirninidest  eiriiiger

Mönschen  au%'klären  fü müssen.  soweit  es

der  'ibescheidene  Raföanen  unserer  Aktion

iJberhaupt  culieß,  denn .konkrete  Verände-

rungen  ' setz'en  imrner  Bewußtseins'verüde-

rung  voraus,  um die es schließlifö  'un.d enJ-

lich Ibei föer.gesamten  Aktion  ging.

Dre  Tatsa*e,.'daß  bei dieser  Kunidg

.burbg aan 2. Jiuni, die sich Iha.uptsächtich in
der  Stadt  Lanideck  selibist zbspiölie,  2'0'00

Fluzbfüter  verteilt  wunden,  452  Urbter-

schriften  für  die  politisid'i  Gafangenerr  in

Arigentinien  iges;urtmelt  wunden  urbd  an-

schließend  an Amnesty  International  nach

Wien  veitengeleitet  wurden  unid daß ne-

benbei  .auch einiiges  InFormaitonsmaterial

sckließen.  daß auch iri Larn&e*  viele  iiber

die  Bierichte  aus  Argentiqien  öeunru!higt

waren  und  mehr  wissen  woMten  iJber die

Menschenre*vverIetzungan  und  deren

virtsffiaftliche  urbd politische  Hintenginde.

der  ider  Aktionsgruppe  mit  verschiedenen

Passamen  wurden  idie.  un'tersdfü'dlichsten

Meinuinigen  laut,  die eföem  oft  im wahrsten

l6. Juni j978

Sinne  des Wortes  die Haare  zu Beüge stei-

-gen ließen:  ,,Laßt's  mi  in Rua:h,  iöic  a Na-

zi':  oder  ,,Os  seit's  fö 'alles Ko'm'munisten,

mit  so was wil.l  i nix  z'tian  !ham"  his zuj

Frage JO  is denn epya  igar schun Kriag  in
Aiigientinien"  waren  .sozusa.gen  alle  Mei-

nurugssföid'iten  verifreterL

Die  wfören  Tat'bestföiide  yon  den  oft

auch sshr igescheit daherredenden  Passanten

schiien jeidoch üiemand  zu yissen.  Niemand

sc&ien Z!1  wisseri  oaer wenDgstens  .zu ver-

muten,  daß Angentinien  so auf  idem-ibesten

Vag  ist,  ßerifö.mt  zu  werden,  niamar»d

schien zu Vissen,  idaß diese '  78 fiir  Ar-

gentinien  ein Interesse  garwntiept,  von  dem

anJeüe ,;Entwick1urugslfnder"  nur  träumen

könneri.  .So ist es aufö  klar,  daß idas iLand

General Viaelae iax der WÖltö&ntliaceit,

d. l]. in föen Masserrmedien  Fernseh;n,  Ra-

dio urbd Zeitung  nur  in Prunk  und  Gloria

ersdieinen .darfi  SO er;klären si*  aud'r die

strei'gen  Zensunmaßoahmen  in j'uigentirbien

urud die Vorte  VideIns  ibei .der Eröffniun.g

der WM: ,,Urfür  Lanid  iit  ein Land  dei

Gerefötigkeit,  der Freiieiit  unid des sozialen
'W'oMstanides"i

Die Weltaneistersd'iaft  in Argentinien  ist

also nichts arbderes, als ein Mittel,  tiilber die

wahren Tat'bestände  unid Verihältnisse  iin-

weg.zutäuscheni mit  .Sporit  ihat dies wdfül

Erwiesen:  Inserale  im Gemeinde-

blatl  habeh Wirkung!

nidit  tmahr viel zu, tun, Sport  verliert  &ier

nämlich seinen  urspriinglich  humanen  Geiffit,

Sport föt hier .aufö nid'it  nur m*r  hartes

Geschäft, siondern  noffi  lhärtere  PoIit

die Torschreie  aus dem Stadion.  ttiir  das ei-

n.e Eintrittskarte  iden hajben  Mo.natslohn

eines Ar'beiters  kostet,  wir  sefüen aud'i  den

a.zurblauen Himmel  Aügentiniens  unid viel-

lei*t  nofö  ein Stück Buenos  Aires.  ido

wir bören weder die S&iire3e der Gio]ter-

ten un'd.die 'Sd'iiisse ider Todessffiwa4rone,
noffi selherii die 1.500  Millionen  Fernsehzu-

sether idie .Sföneligeri*te,  die in  kiimester

Zeit ein  Urteil  fällen,  sie wissen  nid'it.  daß

seit der Ma*tiibepnatme  der Regieruaiig  Vi-.

dela am 24, 3. 1976  die argentinfühe  Ver-

fassurbg au'ßer  Kraft  ist, .sie sehen riidit.  idaß

unter  der Militfüaegierunig  idie Todesstrafe

rasent&en Inflationsraten  s*en  (1976  30Ö

Prozent),  die Arbeitsl.osigkeita (8,6 Prozen  .

die Geldentwertung  (52,1  Prozent),  die

Preisefööhungen  (zy.  78 umd 150 Prozzent)

ader  die Abnahme  des Reallohneinkommens
(48 Piiozent).

önid schon gar nid'its erFahren  wir  'iilber

aie R:olJe, die idafüi der westlidie  Kapita-

Iisrnus spielt, wi.e eirigarbgs angedeutet.

Zwn Schluß danken iir  noch der Am-

inestyigruppe Innföru*  urbd dem  Be!ieiFs-

dienst ides Bisfööflidien  Sekretariats  derDiö-

zese Innsöru*  für die öereitwillige  Unter-

sbützurbg  idurd'i Bereitstellung  der  vialett

sdxriftlichen Materialien.  thoM



16. Juni j978 G e m a i n d e b I a l l Nr.. 24

Phantasien  zur  Weltmeisterschaft  aus Schülerhanr1
Die  Nationalmannschaff  hat  zwei  nöue

geheimriisvolle  Betreuer

Wer  kennt  sie nicbt,  die Österreicbiscbe

Nationalmannscbaft!  Es zilt  als große Ebre,
zu den Betreuern  dieses Teams  zu geMren.
bt  dert  letzten  Tagen  wuraen  z'tnei geheim-
nisvolle  Männer  angestellt.-

Mit  großer Mübe ist es mir  gelungen, Na-
beres  über die  beiden berausz4rtden.  Es
bandeIt  sicb  um  derz Nordtiroler  Ignaz
KNOPF  aus der Thialmühle  bei Urgen.  Er
ist Professor für Scbub(andwissenscbaft u.
Knoterttecbrzih  im Landedeer  ßindergarten.
Knopf  ertuarb sich sein a4ergernöbnlicbes
';X7issen an einer  Universitat  in SarxFranzis-
co. Er wird  unseren  FußbaLlern in Argen-
tinien  die ScbuMander  nicbt nur  einfadeln,
sondern  aucb üit  einem  Spezia{-Seemanns-
knoten  zukrtöpfen.  AußerAem wird er Se-
nekowitscbs  Gebeimrn4e,  ,,die neue Kuhi-
,dem-Zehenbalteruny,,  mit  Scbaumg,ummibe-

lag u. Zie[vorricbtung",  facbmanrtiscb mon-
tzerert.

Der  zweite  im Eunde  ist der 20-jabrize
Italiener  Giuseppe  BRÜLLIANO,  der mit
seinem  klingendirx  Bariton  der  National-

mannscbaft Mut einflößen solL. Er ist Mit-
glied  des ,,Vereins  der  morscben  Stimm-
bander".  Seine Stimme  br;tt er in"V'ien  aus-
bilden  lassen. Die  Lautstarhe  seines Gesan-
ges ist mit  den iibJicben  Normen  rzicbt  mebr
zu  messetx.  In  Arzentinien  wird et  ein
scballdicbtes  Hotdzimmer,  aus  dem  nicbt
der"uuildeste  Scbrei  berausdringt,  betnobnen.

Seine Aufgabe wird es sein: aen Tormann
Friedl  KONCILIA  am Vorabend  entsdoei-
dertder  Spieli  in den Scblaf zu singen.  Au-
ßerdem  wird  er Bruno  PEZZEY  am Mor-
gen mit  einem Jodler wechen und Hans
KRANKL  als Ausg,leicbssport  Gesangssturt-
de geben.

Mit  Hilfe  dieser beiden neuert  Betreuer
eierdert  unsere  FußbalLer sicber Weltmeister
werden. Stefan Lanser, (10 Jabre)

Zwei  neue  Befreuer

Nacb  der O:20 Niederlage gegen HdLarxd
war  der  öFB ratlos.  Scbeinbar ist  eine
Fußball-WM  doch.ein paar Nummern zu
groß fiir  Österreicb, Wps war mit unserer
Nr;ttionaLmam'scb4t  los? Es'rmtrde beraten,
rlishutiert,  zestritten. Aber eines stand fest:
Senekowitscb wird  gefeuert. Plötzlicb taucb-
tm in Wien :mei  gebeimniwolle Manner
üuf. Sie berrnarben sicb .als neue Betreuer
fiir das'Nationalteam.  Der kleinere war
ein Japarter und bieß Ping-Porzg-Spinn. Er
war Turnpvofessor an der Nationaluni  in
Osaka.  Er  wollte  das  Team  in Scbne,llig-
kei3 Ausdauer und Flirdeheit unterricbten.
Der  zweite  war  eüt Amerikaner  aus Texas
uM bieß Pinki-Flinlei-Flock.  Er ist' Spieler
beim Rugby-Club  FC Scbiertbeinbacker.  Er
-wollte die Elf in Starke, Unempfirtdlicb-
keit  urzd Schußleraft untörricbten.  Docb
scbon der erste Trainirtzstag bracbte ein
aiarmierenaes Ergebnis.  AlLe Spieler'tuaren
an Erscböpfwy,  beinabe gestorben. Alle
rmtj'Eten  in,die  Wiener  Intensivstation  ein-
geliefert werden. Bis zum n;icbsten Tag
batten sicb zUcb1icbereise  alle Spieler wie-
der erbolt,' Der meite  Trainingstaz  verlief
rubiger.  Die  Spiekr  hatten  sicb an die ver-
scbarften Trainingsverbältrtisse  zernöbrtt.
Aher  das Trainirig  bracbte  sensationelle  Er-
jebnisse, unz7aub1icbe Ereignisse. ]a, es war
einfacb unbescbreibXicb. Spanien bekam ei-
72('72 18:0-Hammer,  Scbweden  wmde  mit
15:0. regelrecbt vom Spielfeld zescbossen,
Bras;'lien wurde mit 8:O a%efertigt.  Man
haw  siäb-natprlicb  die  Begeisterung  im
ÖFB vorstellen.'In  der Ztuischenrunde  kam
es mit  9:0  über  Deutscbland, 3:0  über-Hol-
land  und 6:0 über Italien  ins Finale.  Die
Sensation ist perfe4et, der Jubel grenzenlos.
Dod:r im FiMle'tnarte4  Argemirzien. 100000
Zuschauerwobnm  einer  Sertsatü:in  bei. Dew
irt der 4. Minute fallt  d'er Fijbrungstr4er
für Österreicb durcb ]osef Hickersberger.
In der 15. Minute dr;ts 2:0'durcb  Jara. 1l

LEBENSHILE LANDECK,  Römerstr@fle 19

VORANZEIGEI

GründungsversammIung  und  Fes+feier  der

lEBENSHILFE

für  die  enfwickl'ungisbeh'inderten  Jugendlichen  des
Bezirkes  LANDECK  ' - '

Ort:  Auia  des Bun.desrqa'Igymnasiums  in bandeck

Zeit:  Dienstäg,  27,'  Junj  1978,  20 Uhr

Zu dieser  Veransfialfüng  sind  alle  B.ewohner  des Be-
zirkes  Laradeck  sehr  herzlich  eirageladen..

Die  musikalische  Umrafü*ufig besorgf'dier  Au'swahl-
chor des Obers+4feanirealgymnasiiums Zams.

Braut-,  Umslands-

oder  Kmdermoden

Boufique  ORTNER

ist in,

drum  geh'  mal  hin!

Minuten  spater  das3:Odurcb  Kranki.  In
der 80. Minute fal[t der 4, Tr4er  durch
Pezzey. Österreicb siezt 4:0. über Argenti-
nien  urzd ist sensationell  Weltmeister.  In  der
'Kabine  liey,t dger  ein Zettel  mit  Abschi6ds-

'grüßen ibrer Betreuer. Niemand konnte sie
wiederftrtden.  M, Scbüler', (10 ]abre)

P. Mayr  macbt  Sprücb

EH  NIT  HOAS  S

Die  Feuerwebr  bat beit  ibr  Föscbt.
Im  ,,Stemn"  der Saal  iscb voller

Göscbt:  '

Dr;t bilft  der HansL aa mit  aus, iatz
tragt  er'grad  aas Gulascb  aus.

,,Mei  Bua,  du bascb- den  Daumen  drein
imGulr:tscb,sagt  zu ihm  derfztscbt.

,,Iscbt eb nit boaß", moant  drau§ der
Bua,

,,Sei frob, daß du dei Sacb iaz
7»ascbt."

ÖPPES  FÜ  AW  HALS

Der  Veit,  der  5cb'tt»armt  balt  alm  von
seiner  Lies,

' was aös Jür a scbians, saubers  Madel
iS!

Znagscbt  bat  er ibr  a scbianes
Gscbenkel  bracbt,

eingemacbt  in Seiaen,  iiscb  a wahri
Pracbt!

Was  iüz da drei  iscbt, wundert  sicb
balt  all's!

,,Dreimal  dörfts  raten, öppas fürn
Ha151"

,A  guld.ens  Kettl  werdas baLt seinF'a
,,Na",'  sagt der Veit,  was pra7etiscbes

soll's  süirt."

,,A seiaenas Tiiacbl iscb es g5t»ißf"
,,Na,  eitel  iscb si gar  nit,  meine  Lies."
,,Um  Hjmmelsrnilln,  was bascbt  denn

rxacber deinem  Madl  gscbenktF"

,,A Studel So4n  für'n  Hals, babs aös
nig denktF"
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Bürgerliche  Justiz  auf  dem Riirken elneS

Wehrdienstverweigerers
h'arbdlun:gösaal  war  "roller  Leute+  die sidi rnit  te 'alis ein Vehbreföler, der vor ein öfFentli-
dem Arrgeklaigten  soliidarisierten-  (Vertreter  *es  Gerid'»t  gestellt wird  ucd.gagen das Ur-
von  Amr»e.sty  International,  der Kaföoli-  teil  ib:erufen kanni  Helmiut Wenzel
s*en  Sozialakademie  u.v.a.i.  Kvrt  Drexel

wurdeangeikla@igegen§i2ij'jt+s..1iZiff. Di'eWa1d-Arena
2 des Militärstraf@esetzes  (Befehls'vörweige-

r'g)verstoßenzuhaben-DieVe4arbfüurig Obtarrenzi't'neuem
'verlief  reDbung,slos und  sad'riid'i;  Jie  geSam-

In  füiren  Plädoyetis  :haben  sowoihl,der  kla-

gende  Staatsanwalt  als auax ider Vertei:diger  Na*  dem versu*swefön  und enfol:grei-
Kurts  klar  herausgestriföen,  daß es si*  tei

dam Arbgeklagten  eiodeutjg  um einen  An-

wärter  au'f Zivildienst  'füanidle. Jaß die Zi-

viidienstkommission  iier  eine .faLsche Ent-

scheidung  getroffen  hzbe  und  Jaß  si*  Dre-

xel aher  wegen  Bef'dhisverweigervng  zu ver-

ancworten  halbe.  Iri  Anhetracht  ider ,mil-

dernden  Umstärbde"  wurde  Kurt  Drexel  zu

Fristgeredit,  am 3. Aprilidieses  Jahres,
hat sid'i  Kvrt  Drexel.  auf:grunid  eines Eir

beruf'ünigsbefehles  fö Jer  Lanide*er  Pont-

lamkaserne  einigefunden.  Kurt  Drexel,  19

Jmhre alt, aus dem Außeiern,maffite jedodi
die verantiwortli*en  Herren  der Larbde*er

Kaserrue  von  allem  AnFarrg  .darauf  au&nerk-

sam,  daß er aus Gewissensgründen  keföen

Befehl  ausfführen  woMe. Urnd er war  ikon-

sequent  g.egenii'ber  seiner  pazifistisföett  Ge-

sirbnung:  AIs  er si&  weigerte,  die Ausrii»

stuigs.g'agenstände  auszufassen,  wunde er

verlhaftet  und sföließlia'i  in das Laaidesge-
farigenerAaus  Innsbrudc  (Ziagelstaidel) ein-
geliefert.

Das  eirizige  ,Venbre*en"  von  Kurt  Dre-

xel iestand  atso idarin,  daß er, na*dern  er

als Ziyildiener  =nidxt anerkannt  wunde,  sei-

n.er Gesinnung  als  Wehnfüenstverweigerer

tyeu  gebiliebe.n  ist. Denn'  wie viele  andere

hat  aud'i  Kurt  einen  Antrag  um Arierken-

nung  als Zivildienör  eingereiföt,  In diesem

Antrag  enklärte  er si*  ausdffldclifö  bereit,

füi  öiner  sozialen  Institution  den Zivilidierist

zu leisten.  DaraufJ'iirt  wurde  er vor  eine

tet,  idas mensdfüiföe  Gewissen  tiöerpfflfen

zu können.  Kurt  hat  sid'i vor  ider'Kornmis-

sion o'ffen dacu  ibe.kannt,  daß er iden Krieg

verabsaieue  und  daß er nid'it  das Mor.d-

andwe&  lernen.  will.  Einen  sföritf'tlichen

Bes4eid  :der  Kommission  eriielt  er la:rbge

Zeit  nicht,  Erst  nad'idem  (I> er den Eiru'beru-

funigsbefehl  edhalten  hatte,  konnte  er eia

ren.  wiamm  er als Zivildiener  nid'it  aner-

kannt  awirid: Er  iahe  sid'i in se.in:em Leben

nie 'karitativ  betäti.gt  unid er komane  okei-

nem  igeragelten  Arbeitsvenhfünis  naa»!

(Kurt  ist 'von Beruf  Mus&er  und  iat  zu je-

nem  Zeföpunkt  bei Vehbesserurugsa*eiten

am elterlidien  Ga'sföof  miügshölfen,

Zwei  Mlonate  (I) wur.de  Kurt  Dr:exel  nun

in Untersu*urbgshatt  gehalten,  ehe der Pro-

zeß gegan ihn  Ibegann.  Seine Haf*edingun-

gen lassen  fübrigens  seh.r ;zu wänsföen  tförßg:

Vor  allem  zu Beginn  wurde  er einer  ernie-

drigen  Bsharbdlurig  unterzogen.  Er erlhielt

nur  manigeliafte  Informationen  iiber  seine

Re*te,  seine  BrieFe  wur&en  geöffnet  'und

seine Biicher.  .die er si&i  von  zuiause  sd'iik-

ken lassen wollte,  #unden  iim  mit  gpoßer

Verzägerunig  gowä[hrt.  Das 'Gefängnisper;

sonal  wartete  anit erriiedrigerbdeirb  Pausföal-
bzsd'ivldigungen.gegen  ffin ai,  die jeder Be-
griindung  enbbe'hren:  ,,.Hasffibpuder,  Ravsa'i-

Wurisd'i  nafö  einem  Arü'benanwalt  verwehrt.

Nur  mit  grö'ß'ter  Mülhe.  geIang  es seinen

Freunden,  ii!berhaupt  irgendwelföe  Informa-

tionen  ijber  seine Haft  und  iber  den an-

steherbden  Prozeß  vu effhalten.

Der  Pro'zeß gegen :den 'Wehrdiaristver-
weigeüer  Kurt  Drexel fand affi 1. Juni im
Landpsgerid'it  (:Innsbrud«)  statt.  Der  Ver-

d'ien Start  von  Veranstaltu«en  im raman-

tisd'ien  Lärch'enhain  von  Oibtarrenz  in. der

der Antike  ria*geb41ideten  Wald-Arena  (ca.

15O Sitap'lätz.e)  wirid  ieuer  'votn  25. bis 30.

reid'ies  Progra  von  21 Tite'ln  arngeboten.

Am  Sonntaig,  25. Juni um 17 Uir  ist aie
Eröffnung  anit einem  Kirude*allett,  Re'der'

und  der Aufführung  von Hermann  KupriÄ

ans :M'onodroma  ,,Mensföenflamme':  ge-

spielt  von  iFranz  'Kainrath,  assistiert  (und

Balladen  vortragenid)  von  Brigitte  Su

beiide Tiroler  Lanidest'heater,  Es folgen  dann

zu späteren  Terminen:  ein Märche'rbnaTh.mit-

tag (Vifma  Kuprian);  ein Wo*enen.de  ftir

Franz  Krane'witter,  der vor  40 Jahren starb

einer  Geldstrafe  von  30.000  S, öedin'gt  auf

drei Jaire, verurteilt.
Und  ider &'höridenirrtum,  desxn  Folgen

hieranit  so sd'iändli*  auf dem Rfüken  von

Kurt  auSlgetralgen  wurden?  Der  i'st nur  ,,J»e-

dhuerlich;  deün Irren  ist rr»enisd'iliföffi,  stelilte

&er Staatsanwalt  fest:

Ni&t  uninteressant  idiirfte  nelbentei  die

Tatsache  sein, .daß Drexel  am Tag  der Ver-

'hanidlung  urplötzlid'i  den Besföeid  vomVer-

teidiigungzinisteriurn  in die Hand  öekam,

d'aß er aö siort  aus idem Buüdesheer  ent-

iassen  sei!

Melföe  univertzeihliaien  Urpgereimtheiten

d'urdx  idas  hestelende'Wehr-  ibzw.  Zivil-

dienstigesetz  also auf.treten  können,  hat  der

Fall  Drexel  unverhliimt  unid sdionunigslos

entlarvt.  - E's gibt  in  Osterreid'i  o'ffenbar

noch  irnmer  kein  Recht-  auf  Krieigsdienstver-

weigerun.g,  aud'i wenn  man  bereit  ist, Zivil-

diermt  zu leisten.  Nafö  wie  vor  wird  in eini

zelnen  Fällen  nad'i  unldwchsi*tigen  Krite-

rian  entsföieden,  ob die Gewissens.gründe  ei-

nes 'W'eJirdienstverweig.erers  nun glauöwiir-

aig  sind  oder  nicht.

Die  Abschaffung  aer  Zivitdienstikommis-

siorr als Inistaa'iz  der Gewissenspriifunig  wird

in diesem  Lanid  vor  allem  yon  koryservati-

ven  und reaikti'onärerb  Kr;tften  veffiirbdert,

weil  dies  ,,in  Ria'itung  Abs*affung  des

der  .gagerrwärtiigenGeset'zeslagehesüeht,  wir

sie se)bstherrli*  'trnter  Aussföluß.der  Offea'it-

lichlkeit  emsföe3den.  (vlgL  daztu:  Hans

KronToeriger:  Steirer  aüs Gewshr;  in:  Extra-

blatt,  Mai.  1978,  S 31f.)  Eine  Begründung

fiir  ffire  Entsföeiidungen  hraaua'it die Kom-

mission  niait  iekanncugeben  und  eine Be-

ruf'ung  gegerb'eine  Entsd'ieidun.g  ist  ausge-

sailo.qsen,

.Somit  wind  wohl  &eutlid'i,  was der 'Fall

Drexel  rbo*  ge'zeigt  'hat-: .Ein Mensfö,  Je

das verfassungsanäßige  Red'it  ai  Gesin-

nurbgsFrei'heit  beanspmd'it,  hat  weniger  Red'i-

Slädf.  Schwimmbad  Landeck

Kassier  oder  Kassierin,  eventuell

Studenl,  für  Badesaison  1978,

gesucht.

6d'iriftIDi*e  Beweribungen  an  das

' Sta&tamt  Landä*  &is 16. Juni  1978
efö'eten.

un'd aus ider Geigend  SfaimM  (i,iGurgltaile'

Ges*iffiten"  urid ,,Der Jod'i",  gespielt von
der Volksbiihne  Nassereith,  darunter  Vor-

trmge vo.n V. Kuprian,  Dr.  Wil'helm  Bor-

tensd'ilaiger  urbd Wolf  Boßhard);  ein Wo-

d'ienende  mit  ,,iLie&ern  'und  Gedicfüten"  von

Mid"iael  Arbdreas  Lang  (Uraufführurbgen)  u.

,Muaidartsyrach  -  Mutterspra*':  Dialekt-

idichtung  in Tirol.  Weiters  ein Wo&enenide

für  ,,Di*ber'gKste  .a.es In-  und  Auslandes",

mit  einem Abend .fiir Rolarbd  Jordan urid
dem ,,Oberiländer Di&tertreffen"  (23. Juli),
dann .zwei Veranstaltunigen,mit  ,,Geister-,

Tüuden-  unid Hiexenballaiden"  naffi  Texten

von  Henmann  Kuprian,  komponiert  von

Kapl  Hopst  Wi*'marbn  (Tipoler  Landes-

Uheater)  qxnd :gesunlgen VOn Maria  Luise

T'hüringer  (Me:tzosopran,  Konservatoriwn

der Stai&t'.Irinisbrwk).  Den  Afüd'iluß  til.den
zwei  Lesun:gen  won Frank  Zwillinger  aus

Paris,.dem  Diditer  des Wiorrer  Bungföeaters

und  Jer  lBregenzer  Festspiele  (,,Galileo  Ga-  '

liei").-  E.ö ist zu hofferb,  .daß St. Peter  rnit

seinern  Wetter  ein guter  Statist  seiri  wird

fiir  idie zaubefhafte  Wald-Arena.
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FOLK-MUSIK  in der

Galerie  Elefant

Anläßtfö  Jer  Aussteilung  ,,Gerald  Nit-

Galerie  - E-Iefant   eröff«t  wurde  und dort

nod'i  ibiis zum  23. 6. 78 zu sehen sein wird,

konnten  am  verganigenen  Freitagahend

rei junge  Musiker,  Brigitte  iundi  Werner

Klinger  aus I.mst (-beiJe Gitarrö)  und  Diet-

mar  Mössm'er  aus Lanided«  (2 Buneo-Trom-

meln),  eii  vomtriegerud  jugend'liffien  PuTo-

lam i[hr 'kreatives  Engagament  unter  Beweis

st.ellen.  it  föstrwnent  und mensd'ilicher

Stie  vermod'bten  diese  drei.  Gott  sei

Dank  nidit  proffessiorbellen  a:ber idesto an-

spreföenderen  Musilkinteppreten  id'er leider

etwas  zu  hellen  Atmiosphäre  Jer  Gal.erie

Elef:ant  tmt;ade.m  einen  eiigenen,  ;i'ußersit

persönlid'i  iund,gemiitlid'i  a.nmutaniden  Stii-

murugsd'iatiakter  iZu verJeihen.  Der  rq,,e An-

Jranig  zu füeser frei  zuigföigigen  Veranstal-

turrg,  der  den :gesamten  Ab'end  zu  einem

vollen  Eföaoig  wentien  ließ, iewies  wieder

cina'nal, .daß in der Landecker  Be;völkerung

aufö.  ein e*tes  I&diirfnis  nadü  alternativen
usiikgattungen  zuan  traJitionel'len  Land-

e*er  IJe-Musjkai'gabot  öesteht.

Sia'»erlföfü se;hr terffhigerbd  .fiir  anch  ei-

nen  der  Anwesendan  mag  aud"b Jie  'rat-

sa*e  p,ewcsen  sein,  daß  &ieses me.ns*lich

sehr wir'kurugs'voMe 'Erei@nis  .nid'it Jen typi-
s*en  Veransta1tuaigscharakver  h'esaß, wie es

iim tande&er  Kulairldben  do*  aneistens.der

Fal.I ist. Weider  igesellsdxaftlidies  Rollenspiel

wur&en  vom Besuföer  verlarigt,  noch idie

Foto  Allround

obligate  Fliege  u. der dazu  passenide Frack:

diese woihltuende  Unige.zwungenheit  u. Na-

türli*keit.des  Ablau.fes  verlish  ig.erade.den
,üdlen  Hallen"  ider Galerie  iElefant  eine ei-

gene Note,  wohJ auch dedhalib, ida diesmal

die  auch scfüon izuin gesel'Isd'iaft1ichen  Muß

ew.ordene  Dekoration  dur*  .die aft  ;nid'it

immer  rec'füt aversfündlichen  ,,hokannten  P'er-

Ein:zig  und  allein  ein paar  eher erieitern-

de Worte  won Gerald  Nitsd'ie  setzten  dem

Prograirnan  seinen  Beginn,  .das sich  aus-

scMließli*  zusammensetzte  ,,aus  ikritischen

Liedern  alter  und, neuer  Zeit  in  deutsc&r

unid epiglischer  Sprache':  wi'e Dietmar.Möss-

mer 'eirbgarrg.s  erw;ihnte.

Ein  sehr.breit.gefächertes  Programm  also,

dais von ei'netn alten Volkslie.d aus dem  Ja
re 1525 bis zum  Reinhard  iMay  Lied  ,,Ich

bin  au.s jenem  Hol'ze':  das 'fübriigens  von

Werner  Klinger  h.ervorragend  solo  gesun-

gen und gespielt  wurde,  einen  zeitlid'i  weit

gestreckten  Rahrnen  .umfaßte.

So Ikonnte  und  *ollte  idies'er Lied'erahend

sicherlicli  auch *einen  repräseritativen  Quer-

schnitt  idurch  die kritisföen  Lieder  ider Neu-
zeit un.d der Ge.genwart  setzen,

Viel  Aniklang  bei &em ansc&einend  sehr

aufgesd'iilossenen  Publikum  fand  aucn das

antifaschistisföe Lied Eri*  Kästners  ,J'enn'
wir  iden Kr'ieig  gewonnen  'hätten':  .das 'vom

eintretenden  Wahnsinn  in-Europa  erfüh'lte,

wen.n.Deutsfölanid  den Krieg  igewionnen  hät-

te un.d.das  von  den Interpreten  selbst yer-

toi'it  wu.rde.

Viel  'humanistische  Implikationen  gaö es

in'i Bür:gerlied aus dem Jaire  1845, jener
Zeit  also, wo das Revoltierena  noch .gehol-

fen  ihat, ein Lied,'  das die heute  no'dx genau-

so aktuelle  Fonderung  -der Französischen  Re-

voiution  nach FpeföeitGleiffiöeit-Bpiid6ülich-

Um, eine gewisse Foiin'i  vün  Brüderlich-

keit  ging  es auch in dem Lied  ,;Sich anpas-

sen':  das 'von  Brigit,te  Klirbger  sel.bst ge-

schrieiben und vertont  wurde  und als  sol-

föes  sichier  idie  überraschung  des Abends

d3rstefüe.  In seiner ikonkret  an .den Men-

schen (an.die Jugend?) appellierenden  Aus-
saige (»esitzt  dieses Lied  sicher einen  großen

Aiktualitätsgehalt,  jenen  Gehalt  nämlicli,  der

den: Menschen  auffor&ert,  sich zu  änidern,

zu än.dern  sicher auch im Sinne  einer uni-

yersailen  Briiderlid'&eit.  einer  Briiderlich-

nerha!b  unseres kleinen  persönlidien  Hori-

zonts stecken bleibt,  sondern  'Hinausgeht  in

die Welt  und  den geSaitnten  Men«chen  an

sich umfaßt,  eirben Mensföen.  fiir  den Brii-

derlichikeit.die  efözige  Antwort  ist auf die

Geifahnen,  .die der Egofötnus  u.nd die  Ver-

schwendung  der Iniduistrienatiorren  ierauf-

beschwtoren haToan, so Rolbert Jungk.
Der  iErf:olg  .dieses .A!bends läßt  no*  auf

ein.e viefüerspreföende  Veranstaltungsreihe

in der Gaierie  Elefant  hofFen. ein vierteili-

ger Veranstal1tun,gsrzyklus  numlich,  ider an-

läßlich  ider Nitsche  Ausstellurig  mit  dieser

Veranstaltu.ng  seinen J3eiginn nahm.

iBl.eilfü nur  noch zu hoffen,  daß '.die Blu-

men,idie  den dreiMusikern  am ScMu«  durch

die wie imimer  'sehr diaranante  Galeriebe

sitzerin  iiöerreid'it  'wiurden,  nicht  zu sd'inel

welken. tihoM

Volkshochsch'ule  Landeck

KONZERT

Am Samsta,g, 24. Juni  1978, um 17
Ulhr, yeranstaltet  die VHS  Lanidedc  in

der Aula  des Realgytmnasiums  Landedc
das diesjährjge

KONZERT

der Kinider-Sing-  und Spielgruppe  (mii

OrfF-Instrumenten)  der  Vo&s'hoais*ule

"aDnai:cL:iturbg hat  Dir.  Klaus  Wolf,  'der :l
si*  um idie VerBreitur»g  des Orff-schen  l'
Sd'i.ulweükes  in unserem  Bezirk  sehr ver-  "

dient  gema*t  iat  und öereits  im Vor-

ja!hr mit  der Musiiziengruppie  in die Of-

Eentlich'keit  trat.  Dieses  K.onzert  hat'te

größten  BeiFall  und  Anerkennung  gef;un-
den.

Am  I%ogramim  rdes diesQhrigen  Kon-  :.

zerte's  sind aIpenländisffie  Volikslieder,

beföpielsweise  ',,Singen  is unsre  Freud':

Alpenlfödisdüe  Tänze,  dapunter  ein

Zwie.facher.  Audi  frerr»dfürbdisaie  Tänze

und selbstverständlich  Musikstüaoe  von

Carl  OrfF,  wie aud'i an'dere Komyositio-  -

Eintritt:  Freiwillige  S:penden
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füdolfJuen:Aquare}}ierteLandsehaft
Aussterlurtg  in der Hörmany't-GaLerie  inImst

Nach  einer  läng'eren  Pause  wir:d  fö tler

nster  Tneöidür  'V. Hörmann-Galerie  miit

:.m Stanz.er Grafiker  iRudolf Juen die A'LIS-
e'llungsfüig:keit  wieider  aufigenomimen.  Der

iinstler  ist  AbsoIvent  rder Inns:brucker

unstgewerbeschule  (Schfüer  von  AnJreas

Weißerb5ach)  und holte  'sich sein  Diplom
an  der  Akademiie  für  Angawandite  Kunst

in Wien.  Juen ist seit einiigen  Jahren  auch
als Kuns €erzieher  in Landeac  unid Imst  tä-
tl.g.

Bei seiner  ersten  Einzelausstellung  zeiigt

RudoJf Juen -votwiegend Aquarellei  -die  z'um
Großteil  in ietzter  Zeit  entstaniden  sind.

Zwei  friihere  Ar.beiten  vertr.eten  das spoa'i-

tane :unid locker  Ihingaworfene  Aquarell.  In

den neuerb Arifüiten  tritt  &ie Spontanität  :u-

Bildigesta1tung.ztu'iick.  Er  malt  La.nJsdyaften

der nföeren  'Un'iigeiung  und aulS  .sadtirol

un:& Italien.  Vor  allem  interessiert  er  sid'i

fiir  die ige'wachsene  täuerlidxe  Architektur

und ihre  Einlbindu.rbg  in idie .Lan&scliaft.  Er

baut  auf eiii.er Bl.eistiftskiz'ze  seine  Aqua-

rslle  in mehreren  Schichten  aiuf ui»d zeigt,

daß er :dieses additive  Aquarell  bAerrsclit

und.gut  i.m iqriff  Äat. Nefün  einiigen  -farbi-

gen Hauptak'zenten  .ietzt  'er reizvü.lle  Zwi-

sföenwerte,  üibengänige  und a 'raffini.erte

Lichtreflexe  innerlhaTo  .&er .Schatten.  Der

Bildau'faibau ist statisch,  die 'schrägliege.niden

Schatten  tringen  ein weiteres  Ic:ompositori-

sches 'Fjeinüent und halten  die Komposition
ZuSamitnen.

Juen gestaltete  sein erSte8 Auftreien  te-

wußt  olhne laute  Töne.   Er veüzichtet  auf  -

:billig.e  Effeikte  unid ib'etontes  Herausstrei-

chen seiner  Person  und ibekennt  si*  ztur

F.ortset:zung  gediegener  Tra.dition,  ' sowoM

in technisföer  al's auch bhemaiischer  Hin-
sicht.

Adojf  W. Bosshahd  las zum Anlaß  der

Eröffnunig  'Gedichte  von  Wilidigans  u. TrÄkl.

Die Ausstellu.ng  ist .noch his  't6. 6. geöff-

net.  G.N.

Norbert  Pümpel:  Preisträger  beim
16.  Osterr.  Grafikwettbewerb

ei der  Eröffnung  einmal  die  Künsfler  und  nichf  ihre  Kunst  gerahmt:  Pümpel

nd Fuchs  (3. u. 4. vön  links]  FOlO Perklold

Der  16. Osterreichische  Graf3kwett1füwerb,

der alle zwei  Ja'hre 'VOn der Kulturabbei:

luzg i.m Amt  ider TiroIer  Laadesr.eigierun.g

ausgeschrieben  urud vgm  Tiroler  Landesmu-

seum Fendinandetxn  durchigeFührt  wiiid,  im

denzeit  rr»i5 den Bfütern  der Preisträ.ger  in

Lanideck  'zu se'hen, Unter  iinen  öefirndet  sich

auch  eirie Aübeit  von  Norbert  Pümpel,

ziweiEello«  ein gpoßer  Erfolg  .des jungen

Laüdecker  Künst!ers,  was  aud'» Stadtrat

Kurt  Leitil  ibei seföer Eröffnungsansprffidxe
fütonte.

Heuer  nfömen  382 Ktinstler  mit  1O49

Einserudungen  teil.  Dr.  Gert  Ammann,  der

den Wettbewenb  betreute,  :gab einige-  Hin-

weise.  Sio ha):ie man  es heuer  mit  einer  ,,sehr

schweiigsa'men  Jury"  ZlI bun gshaibt  (HR  Dr.

Eiigentler,  Dr. Jean Christoyhe  Ammann.,
Basel, Dr.  Petra  Kipyioff,  ,,Die  Z.eit':

Hambiupg,  Dr.  Aümin  Zweite,  Miinchen),

Der  Wettbewefö  (er wird  seit 1958.durdxge-

fiffirt)  zeige  J'ieuer  ein  sehr  .geschIossenes

BilJ,  das idie  sensPb'le Auseinandersetz'üng

mit  persön.lichen  u. gesellschaftli*en  Proh-

lemen  zum Duüchfbruch  kommeri  lasse.

Das ZieJ des Wettb'eweröes  sei es naffi

wie  vor,  junge  Kräfte  zu föndern.

Bei der Auste11ungseröfFnun.g  im  SahIoß

Larbdeck  konn.te  Kulturreferent  Kurt  Leitl

außerdem  nofö  Bezirkshauptmann  ?'alter

Luniger,  Vizebüügermeister  Karl  Spiß, Ge-



Hörfunktips
Die  f('gliche  Morgenbetrachfüng  ges+al+el
Dompfarrer  Go+ifried  Lafer, Graz

SONNTAG,  18.  Juni

7.30 Cj 1 0kumenische  Morgenfeier  aus  der  -Sleiermark:  ,,Zu  La-slen des Fürsprechers"
'Pfarrer  O+hmar  Göhring,  Prof.  Dr.  Philipp
%rnoncour+,  Pas+or  Rober+  Hanson)

.45 0  1 0os  G1üiibensgespr6fö  i Das  Leid
'3i: Msgr.  Dr.  Josef Eichinger,  Krems10J)O C5 1 Ktilh.  Go++esdiens+  ous  der  Ursu-
iinenkirche  Wien-lnnere  Slad+ iKriegs  Missa, 'iteni  Sanc+e spiri+us")
Il.üü  (:l1  Wr.  Fesjwochen  197B:  Wr.  Sym-
ühoniker  un+er Jochum,  Helen  Dona+h, Juliü
4amori,  Wernsr  Hollweg,  Horst  Laubenjhal,
/Vfüler  Berry  mi+ Hoydns  Symphonie  B-Dui
und Schuberls  Messe  Es-Dur
19.05 a  1 Wr.  Feslwochen  1978: Konzert  150
Jotiye  Bösendorfer  Wr.  Philharmoniker  un-
ler Stein,  Gerhord'Oppitz  und Paul Büduro-
Skodo,  Klovier,  mi+ Werken  von  Schuber+,

Män-
(Kin-

Anmerkungen

MONTAG,  19. Juni

'16.3ü CI R Stirb+ der Bauer  aus? (T%lich  bisDonners+ag)

FS I

Il.ü[)  Rede  und  Antwürt  -  Frage
zum  Saisonsdfüiß  1978:  Kommt  die
bürgerlidie  Koalitiün?  Ein  Gespräfö
mit  OVP-Bundesparteiobmann  Dr.
Josef  Taus

15.'(I  Seegesföiaiten.  Mit  Volkmar
Kleinert,  Thomas  Lüac  u.  a. -  Re-
gie:  Klaus  Gendries.  -  Im  Mittel-
punkt  steht  ein  von  seineri  Mutter
wühlbehüteter  Sföiffsingenieur,  des-
sen  geruhspmes  JunHgesellendasein
siai  entsföeidend  ändert,  als er den
Auftrag  efötilt,  auf  einer  Afrika-
reise  seine  thsopetis*en  Kenntnis-
se in  die  Praxis  umzusetzen.  (Vür-
aussid»tlifö  ab 14)a

iii.3ö  Btldet  unseyer  Erde  -  Die
Brumbies  vnn  Neu-Südwalas
Beri*t  über  die  Pferdezudtt
Australien

17.00

17.05
ner

der]

17.30  Betthupferl  -  Kaufmann  Fridü-
lin

17.35  Fußball-Weltmeistergföaft)  197'8
-  Spiel  der  2. Runde  (Überktagung
aus Argentinien]

19.:10 Zeit  im  Bild  I mit  Kultuy
1 '1.53 8poyt

2 ü.10 Christ  in DT.  Josef
aber  wenig

Diese  Hitzel9.00 Am,  dam,  des
[Kleinkinder]

9.30 Land,  und  Leute  [Wh.)
I(I.OO Un  caprii:e  (Telefrancü]  (!Vh.]

1ü.3ü  Seegesühiföten  (wh.,  VürauSg.
ab 14]

17.3D  Am,  dani,  des  (Wh.]
17.55  Betthupferl  -  Kaufmann  Fridü-

lin

IB.[I[I  Jaequou,  der  Rebell  -  Die  Mer-
gelfüng.  -  Jacquüu,  der vün  sei-
nen  Freunden  aus  der  GefanBen-
sföaft  des  Gra!en  befreit  wird  ür-
fährt,  daß Lföda  Sellistmord  verübt
hat.  [Ab  '14]

18. 30 Wir

19. [)0 0sterreiah-Bild

19.30  Zeit  im Bild  I  mit  Kultur  und
Sport

20 J10 Spürt  am  Montag  (Aufzeiainung
aus Argentinien)

21 .Ü!i Die  9traßen  von  San  Francisco
-  ?vIord  in feinen  Kyeisen.  -  Fred
Marshall,  ein  aufstrebender  junger
'%litiker  wird  ermordat.  Bei  dqr
Untersua'iung  des  Falles  stoßen
Stone  und  Heller  auf  einige  höaist
meykwtirdige  1förkümmnisse.  -
Annehmbare  US-Krimiserie.  [Ab  'lf))

21.55 Naföriditen  und  Sport

' FS 220.15  Dte  MuppetsJ3hüw  -  Gaststar  
ist  diesmal  Peter  Ustinov

20.4(}  Fußball-WeItmeistetsrbaft  i9'tt  "lfi.ü[)  Fußball-WeltmeistergföaIt  1978-  Spiel  der  2. Runde  [Übertragung  -  Zusammeinfassung  der Spieleaus Argentinien]  vom  Vottag  (Aufzeidxnung  aus j'V-.. 2Ö.30 Narhriiten  gentinien)
z2.35Fußball-Weltrrieistersföaft1978  17.30Sföarzeiß-Fernsehen  (wh.,-  Zusam;enfassung  der  Spiele  des  Sw)

Tages  [Aufzeidinung  aus  Argenti-  Is.üü  The  Bellcrest  Story -  Englisth-nien]  kurs

2(1.05 Cj R ,,An  der  %usfür",  Hbispiel
derberl  Rosendürfer  (außer  in OO.)
21.ü5 a  R Schenk wörtlich

DIENSTAG,  20. Juni
13.üO O 1 Aus  Opern  vün  Wagner,  Offen
:ioch,  Debussy  und  R. S+ruuss
l'ljlü  Cj  1-,,Sc§webetl:  Hörspiel  Deszö
%Aonoszloy

MITTWOCH,  21 Juni

'.10  0  1 Wr.  Fes+wochen '1978: Wr.  S+reich
füirtett  mit  Schuberts  ,,Der  Tüd  und  dos

neldcherla

9.ü5 0  1 ,,Belsazor"  drama+isches  Ora+o
lum  von  Händel

)ONNERSTAG,  22. Juni

3.00 Cj  1 Aus  Opern  von  Weber,  Meyer
i eer, Verdi,  Boi+o,  Ca+füani  und R. S+rauss

ii + berühmten  Stimmen  von einst
9.20 0  1 Wr.  Festwochen  1978i  Wiener
freichquar+ett  mi+ Mozaris  S+reichquarle++
-Dur,  KV 590
OJ)ü 0  1 Homers  ,,Odyssee"  [6)
[1.3(1 0  1 Fürschiing  liber  Heuschnupfen

REITAG,  23. Juni

7.10 C/ 1 Werke  vür  W. A. Mozort
D.O(I Cj  1 Kabarelt  zwischen  den  beiden
riegen  (3): jura  Soyfer
[1.05 CI R Oberösterreich-Gala
I.OO Cj  I  Wr.  Fesiwüchen  1978 i Kammer-
onzer+ mii Werken  vün  Hummel,  Schu5er+,
leyel  und Krommer

AMSTAG,  24. Juni

I!lü  k:l 1 Aus  Opern  von  Monteyerdi,
luck, Mo7ar+ und Mussorgskii

1.30 CI 1 Wr.  Feslwoföen  '1978i Das  Nie-
erös+erreichische  TünkünsNerorchesler  un-
'r Weller  mit Schuber+s  Symphonie  Nr.  1
Id %esse C-Dur  und Hummels  Konzer+ für
lovier  und Orches+er  ci-Mol
I.OO Cj  1 ,,Das  qroße  Welttheoter"  yon
tilderon  de IO Bürca,  mi+ Paul Hoffmann,
idiih  Holzmeister  U. 0.
IlO  a  3 Show+ime.  Juli  Parsons

1!i.3(1  Turnier  der  Natiünen  im
Sföwimmen  (Übertragung  aus Linz)

17.0(1 Lünd  und  Leute

'i';i.:io  0 9 -  Tivül  -  Frsdl  Fesl  zu
Gast  im  Sfüdiü  Tirol  [Wh.]

18.füI  Salut  für  James Cagney. -  Ga-
laiiiorstslhmg  des  Amerikanisthen
Filminstituts  zu  Ehren  des  Sföau-
spielers  James  Cagney.  (In Origi-
nalfassung  mit  deutarhem  Kümmen-
tar).  Mit  Aussdinitten  aus  Cagney-
Filmen;  Moderaför:  Frank  Sinatra

18.55  Beheyrsföer  der  Liifte  -  Greif-
vö'gel

19.;[I  Bürheföasar

2(1.15 Das  Mündgesiföt  -  Vün  Wer-
ner  Küd'i.  Mit  Eri*  Will,  Heidy
Forster,  Eva  Ceigel  u. a. -  Regte:
Karlheinz  Deickert.  -  Das.,,Mond-
gesidit"  ist  ein  durdisthnittliföer
Angestellter,  der  nivgends  anffällt,
obwohl  gerade  das  sein  grörlter
Wunsö  wäve.  S0  plant  er  eines
Tages  einen  'riskanten  Cüup,  der
ilim  auai  gelingt.  -  Der  Fi]m,  der
einen.  unaufgeklätten  Kölner  Bank-
'tiberfall  zur  Grundlage  hat,  ver-
suföt,  der  Motivatiün  des bis  heute-
niait  gestellten  Täters  naaxzugehen.
(Ab  'lß]

21.35  0hne  Maulkorb  (Wh.]

17.3[)  Unbekannte  Naföbarsdiaft
Nürditalien  (wh.,  sw)

'ia.ü(l  ürganisation  in Wirtsdiaft  u
Verwaltnng  -  Wie  weit  sind  w'
in der  Praxis?  -  Die  Sendung  b
sffiäftigt  siai  mit  den  versföiedn
nen  Modellen  von  Partizipatiün  i:
der  Wiyts&aft

u1.3o Wissen  aktuell  [Wh.
19.30  Freude  an Musik  (Wh.

fü].15 Steben  auf  einen  Streii  -  Vci
Arik  Brauer.  Mit  Hans  Thimig,  AT
Brauer,  Samy  Molföo,  Kurt  Sobfü
ka u. a. -  Regie:  Samy  Molföü.
Der  Wieney  Maler  und  Sänger  Ar'
Brauer  hat  siih  des  Märföens  Vü
tapferen  !xhneiderlein  als Music
vovlage  bedient,  nuy  symbülisierel

heuer  versföiedene  aktuelle  Bedhij
hungen  und  Gefahren  unseyey  Zej
(Voraussia'itlia'i  ab 14]

21.50 Zeit  im  Bild  2 mit  Kultur
Kersten)  22.25 Club  2

1H.30  Expeditiünen  ing  Tietrei*
Wehr-hafte  Verwandte  (Wh.]

19.3[)  Wir  spielen  Blockflöte  (Kurs  2,
Fülge  5, Wh.)

20.(10  Ein  Mann  will  nai  üben  -
Letzte  Runde.  -  Naax  der Tren-
nung  vün  Kayl  heiratet  Rieke  Kalli.
Karl,  der  wieder  Kümpagnün  von
Gollmer  wiiad,  freundet  sifö  mit
dessen  Todxter  an.  Beide  maffien
sia'i  mit  dem  Gedanken  vertraut,  zu
heiraten.  Aber  es  kümmt  anders
als  gedaa'it.  n  Letzte  Folge  einer
naffi  dem  Roman  vün  Hans  Fallada
gedrehten  Reihe,  in  der  die  Alltags-
welt  der  kleinen  Leute  im Berlin
dey zwanzigey  Jahre  gezeifönet  wuv-
de.  (Ab  14]

21.(}5 Spaß  mit  Musik  -  Gast  in Elfi
von  Kala<reuths  Ratespiel  ist dies-
mal  Peter  Kraus

21.5(I Zeit  im  Bild  2

22.20  Das  Ver4tedc(ipie1  -  Spielfilm
{Aygentinien,  1975).  Mit  Marilina
Ross,  Juan  Jüse Camerü  u. a. -
Regie:  Leopüldo  Torre  Ni]ssün.  -
Ein  junges  Mtfdöen  er}ebt  den  Ver-
fall  einer  grüßbürger]ia'ien  Familie,
in  die es nai  dem  Tod  der  Eltern
gekommen  ist.  -  Bitteve  Satire  des
argerltinisföen  Regisseurs,  die  als
AuseinanJersetzung  mit  dem  Pero-
nismus  geyvertet  wihd.  (Ab  16]

FS I

Erfvis&unBe'
9.ü[) Am,  dam;,  des

[Kleinkinder]

9.30 The  Bellcrest  Story  (Wh.)
I[l.üO  Siwarzweiß-Fernsehen  (Wh

SW)

1(1.30 Salut  für  James  Cagney  [Wh.)  -
17.3D  Am,  dam,  deg  (Wh.]

17.!i5  Betthupferl  -  Kaufmann  Fridi:
-lin

18.0(1 Paradiese  der  Tiere  -  Affengi
sellsföaft.  -  Im  Mittelpunkt  di
Sendung  stehen  die Affen  und  i}'
Süziafüerhalten.  (Wh.)

'ia.aü  Wir

19.00  0gtezreirb-Bild
19.3(I  Zeit  im  Btld  I  mit  Kultuy  un

Sport

20.(10  Fußball-Weltmeistergföaft  19:i
-  ORF-WM-Studio  (Aufzeia'inur:
aus Buenüs  Aires]

20.15 Rätgeltmx

21.1[) Der  vorletzte  Kuenyinger  -  E:i

Portrtit  Landeshauprmann  Maure.'
von  Alexander  Vüdopivec

21.'55 Das  Erbe  der  Ktinige  -  Edwai'
VII.  und  das Haus  Windsüv.  -  D
letzte  Folge  der  Reihe  übeia  d
histürisdie  und  kulturelle  'Entwi
lung  des  englfsföen  Könighaust,
führt  nai  Sandringham  House,  v

moderne  Errungensühaften  der
nigliaien  San'imlung  befinden

22.!i5  Naförirhten  und  Sport

FS 2

E M  EI  KD  E ß t.A  T T ll  ZI  R K l  ANÖ  I  C K

*  ,,Durcb  Bücber  hann  man
ilrfenscben  hennerzlernen,  obne
den  Umgang  mit  ibrzen  in  z«auf
nebmen  zu  müssen."

(Hanns-Hermargn



Die  SeBdiing  mit  der  Maus
einkindey]

Am  Wasser

C)rganisatfön  in  Wirtsföaft  und

rwaltung  (Wh.]

Unbekannte

rditalien  [Wh.i

Troßisföe  Abenteuer  -  Spiel-
n [USA,  1952).  Mit  Rmiald

agan,  Rhonda  Fleming  u.  a. --

giei  Lewis  R. Foster.  -  Ein  tat-

iftiger  Nürdamerikaner  rettet  die

ianenplantage  einer  jungen  Frau

I einem  gewissenlosen  Händler.

ffiantik  und  Sensation  in  k]ei-

n Fürmat.  (wh.,  ab 12]

Das  neue  Spiel

einkindeyJ

Sendung  mit  der  Maus

Fuflball-Weltmeistersföaft  1978

Spiel  der  2. Runde  (Übertragung

Argentinien]

Zeit  im  Bild  I  mit  Kultur  und

oyt

Gute  Laune  mtt  Musik  -  Melo-

in  von  Burt  Baöaha*.  Mit  Bibi

ins,  Mayion  Maerz,  Marek  & Va-

k u. a.

Fußball-Weltmeistersdiaft  1978

Spiel  dey 2. Runde  [Übertragung

s Aygentinien]

Nadiriditen

Fußball-Weltmeigtergohaft
Zusammenfassung  der

m Xföztag  [Aufzei*nung
ntinien]

I Weißkunig  (wh.,  sw)
I Appyenüns  le frangais

» 0 9 -  :Körnten  -  Das  Bufö  und

) Die  großen  Sföladiten  -  Die

hlaait  im  Atlantik.  -  Die  deut-

üe Kriegsmarine  veysuföte  ver-

blidi,  durdi  U-Boot-Angriffe  den

:irhsaxub  der  Alliierten  zu unter-

nden.  tarütz  anftingliier  Erfölge

heiterte  dieses  Vürhaben,  als der

igner  mit  Radargepäten  die

Büüte  ovten  konnte.  Unter  ande-

m nimmt  der  damalige  Grüßadmi-

1 Dönikz  zur  deutsdien  Strateg+e

:7h.,
[)Georg  Friedridi  H;indel  -  Or-

ilknnzert  op.  4; NT.  5. ES spielt

is Münainer  Kammerorföestey  un-

r Karl  Ri*ter.  [Wh.)

ü teleübjektiv

!i79  Park  Avenue  (In  Originalfas-

ing  mit  Untertiteln.  Letzte  Folge)

kb 18]

,,,Heutzutage  Klassiher

szeniererz, beißt in vielen
ullen, Scblösser a4  sozia(en
%hmungsbau umfunktionie-
'n." (Oliver  Hassencamp)

,,Bücberscbreiben  ist das ein-

ge Verbrecben,  bei dem sicb

qr Tater  bemüb3  Spuren  zu
(ntedassen."  (Gabriel  Laub)

9.ü0  Am,  dam,  des

[Kleinkinder)

9.30 Russisfö  [Wh.)

ID.Oo Klang  aug  Mensrhenhand  (W]i.,

SW]

1üi3ü  Die  Brput  kam  pet  Niiinahme

(wh.,  ab 14,  SW]

17.30  Am,  dam,  des  [Wh.]

17.55  Büttliupfetl  -  Kaufmann  Fridü-

]ii'i

Mörktü,  Musikanten
-  Diü  lelztra  !'ü'ge  der

dar  größten

18. 3D Wir

19. 00 0steryeifö-Bild

19ifüI  Zeit  im Bild  I  mit  Kultur  und

Spüyt

2(1.15 Der  Alte  -  Zeugünauiisagen.

Von  Herbert  Rosei'idürf+ir.  Mit  Bru-

nü  Hübner,  Maria  8inger  ri.  a. -

Eine  aite  alleinstehende  Dame  wird

ermürdet.  Kommissar  Köster  der

mit  dar  Kltirung  des  Falles  beau'-

tragt  ist.  siebt  sith  anfaiigs  ainein

Wusl  widerspredxeimür  Fakten  ge-

genüber,  bis  er  durt:h  die  Aussage

eines  kleim.n  Mädcheris  auf  die

21.20 Chrtstsein  in  Wien.  -  Die  Le-

benskreise  dris  Mensdien  in  der

Gmßstadt  liegen  oft  weit  auseinan-

der:  Die  Kirche  muß  hier  vprschie-

dene  Ansatzpunkte  für  die  Seel-

sorge  suaxen.  Aus  der  ürtsgebrin-

denen  Pfarre  wandert  der  GroLl-

s'födter  zur  Arbeit  und  am Wttben-

ende  aus.  In Wien  kümmt  die  Ba-

sonderheit  einer  Mentalität  düzri

für  die  Religion  vor  allem  Privat-

sa*e  ist.  Die  Dükumentatii:in

,,Christsein  in  Wien"  von  Dr.  Pe-

ter  Pawlowisky  xii'id  Dr.  Herinann

Lanske  geht  der  Arbeit  det  Kiraie

irz  dieser  Stadt  nach

22.15 Kaiseylidie  Venus  -  Spielfilm

(Frankreich/Italien,  1!J63].  Mit  Giüa

Lollübrigida,  Raymond  Pellegrin

u. a. -  Regie:  Jean Delannüy.  -
Aufwendigev  Bilderbogen  tibtir  Na-

poleons  leicbl]ebige  Sföwester  Pau-

line,  der  das liistüriaicbri  Gescheiieii

zu kurz  kommen  ]iißt.  Dip  freiziigi-

ge Haltung  zyi  Liebe  ri:'id Ehe  be-

dingt  Xförbehalte.  (wh.,  ab 16]

[).3(1 Nachrichten

17.30  Dey  Chot  in  det  grieföisdien

Kornödie  -  Aristophanes:  Die  Vö-

gel

18.(1t)  Orientierung  -  Märtyrer  des

Gewissens:  50C1 Jalire  Thomas  Mü-
rus.  Eine  I)ükumentatiiin  VOn  Eriai

Kodc  -  Präsentatiün:  Harbert

'vVeissenberger

1B.3r1 Porträt  -  Geden]«stein  fiirMail-

li:il

19.3ü  Tyailet  (Wh.]

2[).15 Gibt  es ein  Gelieimnig  der  Pyra-

miden?  (1]  Eine  Sendung  von  Hüi-

mav  von  Ditfurth

21.2ü Washington  -  hinter  versfölos-

genen  Türen  [2]  -  US-Serie  nafö

Ehrlidimans  Roman  ,,aI'he  Cümpa-

ny"  (Ab  1ß)

22.1[)  Zeit  im  Bild  2 mit  Kultur

22.45 Die  Flip-Wilson-Shüw  (3).  Mit

David  Fyüst  und  James  Brüwn

24. Juni  1978

FS I

Samstag...

14.35  Uli,  der  Pöföter  -  Spielfilm

(Sdmeiz,  1955).  Mit  Hannes  Schmid-

hauser  Liselottc  Pulver  u.  a.

RüBie:  Franz  Sdinyder.  -  Gelringe-

ner  za.veilev  Teil  der  Verlilmung

des Uli-Rciinans  von  Jeremias  Gott-
helf  in  griter  Darstellung  und  Er-

fassung  der  Atmosphäre.  (Ab  12,
SW]

16.15  Güttk  in der  8tüietmark  -  Be-

richp  uber  di+i  Landesausstellring  im

Stifk  Sankt  Lambrea'it

17.00  Jülly-Box

17.3ü  Rangi  üdet  die  Geburtstagstotte
-  Auf  der  Fulire  (wh.,  Ki+ider)

17.55  BetthupfetI  -  Kaufmann  Fridü-
lin

18.0ü  Guten  Abend
sagt  Heinz  (.onrads

18.40  Fußball-Weltmeistersdiaft  1978

-  [)RF-l'VM-Studio  [Aufzeiaiming
aus Argentinien)

18.55  Spiel  um  den  3. Platz  [Übertra-
gung  aus Buenos  Aires]

2(1.4!i  Zeit  im  Bi}d  1 mit  Kultut

21.'1o Rüdcsichtslüs  dankbat  -  Vün

Wolfgang  Boesch.  Mit  Ernst  An-.

ders,  Wafüaut  Haas.  Ossy  Ko}-

mann, Harry Fuss  u. a. -  ReBie:
Jofficn  Barier.  (Anfziiiönung  aus

dem TV-Theater  im ORF-Zenlrriml.
-  Der  etwas  sfüru]lige  Natrirlii'iiler.

Kräuterforsr."iür  und  It.i]ibib]io-

theksLieqikzer  Erwin  Lümbard  iiber-

läßt  a!]e  Alltagsprol'ileme  seiner

aufüpfer"'.den  Ga}+in  und  merkt  da-

her  niffit.  daß  dieiie  von  Czetina

at'Ve'!(!n  pines  +tngeblifö  krankhei:q-

föförirndpn  Kr+iiilertees  erprem

wird  -  Lustspiel  (Ab  14]

?.2.5Ei Spott

28.10  Fra«rin  deg  Christen  -  ?larrer

Jüsef  MoüsbriigHpr  antwortel

23.15  Der  FBI-Agent  -  Spiülfi1m

(USA,  1!T35].  A4it James  Cagnev,
Margaret  Lindsay  u.  a. -  Regie:

llVilliam  Keigliley.  -  Ein  junger

FBI-.%ent  kann si& bei der  JaHd
auf  einen  gefürföteten  Gangster

vnn  dem  Verdaföt  befreien,  Ver-

binrliuigen  zir  Untertvelt  zu haben.

-  Aiter.  aber  noi  immer  spannen-

der  Kriininalfilm.  [Ab  16, SW]

FS 2

1!.41)  teleobjektiv  [Wh.]

16.15  Da  blickt  der  Steffel  läföelnd

auf  uns  nieder  -  Premiere  der

neuen  Wiener  Fußgängerzüne  -

Grfiße  aus  Klagenf+irt  und  Inns-

bruac

18.25  Draußen  in det  Stadt  [9) (Ab  14]

1B.40  Di-  -"raiiiselte  Phantasie  -  Vor-

märz  t.  ' !liridermeier  in den  Wie-

ner  Fes;uiothen  1978

20.ü5 Intarmezzo  -  Spielfilm  (USA

19311). Mif  Ingrid  Bar3man.  Les]ie
Hüsvard  u.  a. -  Regie:  Gregüry

Ratfüf.  -  Eirie  Pianiiilin  und  ein

verhsirateter  Ctiiger  lösen  ihr  Ver-

hältnis  weil  ihr  G]üac  niföt  auf

dem  Ung!iitk  anderer  beruhen  kann.

-  Mit  sfü]tdüer  Verantwortung  be-

handeller  kiinstlerisai  bemerkens-

werler  Streifen.  [Ab  14, SW)

21.1[) Anton  Dvorak  -  Konzevt  für

Violoncello.  Es  spielen  Mstislaw

Rostrüpowiisfö  und  das  föndon

Philharmonrc  Oröestra  unlcr  Carlo

Maria  Giulini

Dieses  Fernsehprogramm  wurde  nach Unjer-
lagen  des ,,Fgi'nsehdianstes"  zusiimmenge-
stellt.  dei  im AuTtrag  der  üs+erreichiichen
Bischols!tonlerenz  von  (lei  Kcitliolischen
Fernsehkoinmission  herausgegeben  wird.

Akll%eJ'Jl 11&19G&I  WINWlfiI



16. Ju'n.i 1978 GemeindeblaH
Nr. 2o

Ein.rnater»eller  Ereignis,,Z"  unler Berücksichfigurxg  der Quantenphysik undder  Relafivilälslheorie  von Nobert  Pümpel

meinderat  Carl  Hoch.st%er,  Gerichts'vor-
stand  'Dii.  'Gliick  und iden wiederagen.esenen

,,Hayisherrn"  Prof.  Noföert  Strolz  :b.egrii-
ßen.

Sehönwies:  Die  Jahrgänge  1928
waren  beisammen

Konzertsaison  hat
begonnen

Das Konzert  hat  wieder  Saison.  Zu einei.
Zeit,  in der föie.meisten  Vereine  r+uten, weii
ihre  Mitglieder  arif  Urlauö  sinid, konzertie-
ren  unsere  wackeren  Musikkapellen  .zuj
Freude  der Eföheimischen  und  Gmste

,,Was  wäre  ein  Ort  ohine  Musi':  [hört-
, man  oft.  wer  aiesen  Ausspruch  shrlich
'  meint,  wind  dann sicher.auch  :zu den Kon-

zerten  .geihen iund sifö nicht  faul  wor 'den-
Fernseher  ,,flacken".  Daß  .diese ,,Muisi"  auchl
im Soa'nmer 'spielt  -  dazu.oft  unter  scfüwer=
sten  Beidinigurrgen  -,  ist  nicht  seli):+stver-
stänidlich  und nötigt  Bewui'&erung  aö,

Ein  Pausdiallo&  urrseren  M'usiikanten!  Und
einen  'gutein  Somimer!  Auch Lanideok  hat
wieder  einen  wiipdiigen  Platiz  für  aibenidJiföe-
Kon:zert'veüanstaltunyen,  idenn  die  Umge=
Ibunig ides Payillons  ibeim Altersheim  ist wie-
der ibisa auif idas letzte  GrXischen herigerid'i'tet
uird  scMner  als je zuvor.

'Ein afündlicher  Syaziergang  in idiese ver-
kdhrslose  .Gegend mit  hefüicher  Rurbdsi*t,
da'ziu ein Oirenscfötnaus  aus de.n Instrumen-
ten  der :Siadtkapellen  oder  idieshr ioider je-
ner  Gastkapelle,  trmgt  siffi.er  zur  Hebung
des loilibefiinJens  in  unserer  hektischen
Zeit  l:iei. Die  iKomerttermine  werden=irn
Gemeindsblatt  jeweiJis verlaut'bart.  Wir  sind
auch gern.e ibereit,  Konizertiveranstaltungen
der sikkapellen  in iden Dörfern  iekannt-
zugeten. Ein kurzer Anruf (0544g-2512i
genii'gt.

Nicht  weniger  als 30 Teu-
nehmer  versamrnelfen  skh
zum  Jahrgänger-l  928-Tref-

fen  im-Gasthof  Silbsrspilze

in Schönwies.

Es war  ein gelungener

jahrgang,  das  kam  während

des Zusammensems,  das in
gemütlicher  StJmmung  ver-

'  a '  lief,  heraus.

J ÄGERS V ERZICHT

Im Sommer, wenn die Jagd aufgebt,
morzenlang 72ZZC/) Beute spabst,
gib acbt, d4  es nicbt gleich kracbt,
spricb  an,'rnas  Du erlegen wilLst,
ob Du  vicbtig  tust

mit dem Scbuß.

Hebst  Du  nun  die Bücbse an,
bebt iü Dir,  o Jagersmann,
ein'  unerhörtes  Glück,
Scbmebst  körperlos
und ohnmacbtsgleicb
im  selige Paradies.

Nun, lieber ]agersm4nn,
borcbe  in Deirt  Herz  binan,
komme  wieder  zu Dir  zurüde.
Erkenne, d4  aas Geschöpfe dort,
zum Scbtrtsse
nocb zu scbaae ist.

Senhe die Bücbse mm
und erfabre das böchste Tun:
terz Verzicbt;

auf Jaß Du wr;tidgerecht
dem Scbönen folgest,
Üm weiter  glücklicb  zu seirz.

V. Jaroscb
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DED und Botschaft  taten  im Falle

Werner  Kolp  alles
[n einam  Artikel.  ider am 5. Mai  l978  im

meindeblatt  ersdi3en,  wuriden  sowohl

Nairotii  im Zusammeruharw  mit  dem  ToJ

i aEntwi*1ungshel.fers  Verner  Koly  aus

«baidill mit  Jer  Feststelfüng  koinfrontiert,

Ang4öriigen  seien  ,,ibestiirzt  un.d 1er-

.ei'felt  über  die Art.  iry der OED  un'&Bot-

ie uns  diese  Stellen  mitteilen.  Mtten  sie

E Anfragen  von  PressestelIen  nicfüts  der-

iichen  verlaut'barit,  sorrdern  auf  nod'i

irchzufrenide  Untersuabuneen  verwie-

'Die  'internatioiale  Presse  stieß  yon

bst 'üaer  den Polizeiberich.t  von  Nairohi

Durfö  umfassendes  Material  (Briefe.  nie-

riges*riföene  Telefonate  'zwisföen  der

+tsfö!aft in Nairo0bi  und  UE'D  in Wieri)

s uns 'zurVerffi%ung  igestellt wuride, uconn-
n vir  iiberzeugt  'werden,  daß Ibeide SiteI-

siffi  tA3r idie Belange  ider igapriiften  Fa-

ilie Kolp  'VOll einsemten.

Aud'i  die  Ausisetzung  einer  .Prämie  fiir

e Auffindung  oder  Hinweise,  di.e zur  Auf-

idung  fführen,  wuüde  sföon  vor  idem Be-

der Leute  des Entwicklungs&ienstes  ibei

n Angehörigen  Wet'ner  Kolps  veraülaßt

iid ziwar  zu Lasten  des OEiD,

n Ange'hörigen  der Botscfüaft  in Nairoti,

e siffi -  wie  wir  idem Material  entneh-

en konnten  -  in  dieser  'Sache voll  ein-

tzten,  .entisföuldigen,'  jedod'i  hiü:zufiigen,

nomentanen  iLaige unid im Hinibliac  auf die

ifonmationsquelle  'für  uns aibsolut  avE ge-

dierte  Basis  gestefü  s*ien.  Die  mit  den

Aiigeiörigen  Werner  Kolps  gemeinsame  Er-

reigung  über  die Berichte  in ider nationalen

und internationalen  Presse  rar  si*er  ein

mit'b-estirnrrnender  Faiktor.  Viellei*t  darrt

ahsföließen:d  noch eiiwäh:nt  werden,  ida'ß :die

se Zeilen nicht einer Angst vor  m%lichen
Represisalien  seitens  der  genannten  SteIIen

entsprbngen,  ü»rbrlern der üiberzeugunig,  idaß

der  Gemeindablabt-Artiikel  tatsächlicli  Pas-

sagen enthielt,  die geeiignet  waren,  das Vor-

geheri  von  OED  urbd BotschaFt  in Nairobi

in eipem  falschen  Lichte  erscheinen  zu  lassen,

O. P.

Pfunds:  30 Jahre

Widumhäuserin

un.d Kircheipwäsche.  AlIesjföbeiteii,  die von

iihr  allein  in  öewundern.swerter  Art  vovi

frfüh 'bis spät bewältigt  werden.  '

So hoffen  wir  Pfundser,  daß sie noch

weiteAin  viele  Jahre  gesunid .bleilbt  und  in

derseföen  Rüistigkeit  weiter  wiüken  !kann.

M. Brunner

Gewidmet  der  Widumhäuserin  Anna

Sfaud zum drei§igjährigen  Wirken  in
Munds

Es ist kaum zu glauben und  docb ist es

wahr:

oerflossm sirzd nun wiMirh  ;cborz  drei-

ßig Jabr,
seitdem Sie mit  Ibrem H. H. Bruder

Alois nacb Pfunds gekommen
und Ibre Arbeit aLs'TX'idumbauserin

r2f4f genOmmen.

ErfülLt baben Sie bis heute treu Ibre

Pflicbt.
Etruas arzdereskenntmttrzbeiIbnennicbt:

Das'tuar bestimmt nicbt immer 1eich3

durcb unermüdlicbm.Fleiß  baben Sie.
vie[es erreicbt.

All die ]ahre bindurcb'tmtren  Sie darauf
Lredacbt,

das Beste zu t'un bei Tag  und  bei Nacbt.

Anderen zu belfen in ibrer Not

das war für Sie aas wicbtigste Gebot.

Neben froben gab es aucb LeiderfülLte
Stunaen,

im Gebet  baben  Sie immer  HiLje  ge-

funden.
Ias  Sterberx Ibres H. H. Eruders  war

Ibl  sc/mevstes  Leia,

das Ibnen auferlegt war in iieser langön
Zeit,

Ibr  ragtt»erh  besteht  aus Arbeit  u.Gebet,

jeden Taz vort  früb morgem  bis

abends  spat.

In  diesem  Sinn  könrxen  Sie Vorbilä  sein,

für alle 8urtdser  für groß urtd  klein.
Sie baben  sicb an Gottes  Gebot  ge-

baiten

und  danacb  Ibr  ganzes  Leben  gestaLtet.

Der  Herrgott  möge  Ibnen  reicben  Lobn

einst  zeben

fiir  alle  gutenTaten  inlbrenEraenleben.
Rosa KnolL

Neue  Perjener  Briicke  soll  in

einem  Jahr  stehen

EJne  der  sch.werslen  Gebu.ylen,  die  es

im Landecker Kommunalleben Je gab,
wurde  jetzt  end'lid;'  eingeleifet.

' Der Gemeinderat  gab  m spJner  S»l-

zung  vom  13.  Juni  die  Zustimung  zur

4uf1ragsvergabe  für  die  neue  Brücke.

Den  Zuschiag  erhielf  die  ARGE  Streng-

Baresel.  Der  Bürgermeister  versidierle,

da§ ör alles tun  werde,  damit  die  vor-

gesehene  Bauzeif  auch.  efngehalten

werde.  -

Mehr  darüber  in der  nächsfen  Aus-

gabe.
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ÖGJ-Jugendclub  Löndeck
Au+f:grund  der WM  Äcdemng  des Mo-

Beruf'sauötildiirigsgesetiz,  pRG),  Referenti

Helmuit  Mu'iiBg,  Anbeiter.kamaner Innqbru
Beginn  20.30  Uhr.  Donnerstag,  29. 6. 78,

Jugendmesse  in Tobadill
Das Deikanatstearn  Zams  veranstaltet  am

Freifflig,  16. Juni 1978, 'um 20 Uhr in der
Pfarrkird'ie.  Tdbadill  eine Jugendmesse.

Tiheana:  ,Christen  dh«  Profil  koren

]ei6t  ins Sföleudern"i

Das  Delkanatsteam

Voranzeige
150  jahre  Musikkapelle  Zams

IOO jahre  Freiw.  Feuerwehr  Zams

9. Juii 1978: 9.30 'Uhr Festakt ffi  Fest-

14.  his 16. Ju1i-1978:  JuLil:iums-Zeltfest  in
Zaane

it'vinkende:  Die  'Viller  .Spatzen,  die

ryant  !Spatzen,'  .aie  .Sch'ützenkapellle

die  Stadtmuii&kapelle  LAnid'edc-iPerjen,  die

fidelen  Iinntaler.

ÖVP-Sprechtag
Am Donnerst4g,  22, Juni 1978, findet

iz  O'VP-iBezirksse)kretariat,  Ma)serstraße

4+, IiI. Sto4,  von  9 - 12 UJ'»r, ein Spredi-

talg anit KR Walter J%er ii;b'er Wdh.n!:iau-
föüderung,  'Foba'ihauforyds,  Wohnveföess'e-

:g, WohrnbeiihiDfec  und  Mietzfö'sbeihilfen,

i' Peneiorutversiföeriun.g,  Unfal'1versid'ierung,

Kraffieirbversidxerung,  6ozia1-  una  Bshinder-

tenibe3hi1fen  und alle  übriigen  .Sozia!fr*gen

statt.  Die  Beratung  ist kostenlos  un.d wind

ahine  Rii*si*c  auf  Parteizuigdhörigkeit

Jurcfügeaf:ijhrt.

7,phentsrhaft  Perfuchs-Stanz

Losholzahiga!»e fiir das Jahr  1978 am
Sormtag, 18. Juni, 'von 9-13  Uhr bbim
Gasthd  ,ArlJfl:ierg, Penfufös.

Prutz
Aim 11. 6. {'u)hr Hubert  Walzthöni  ge.gen

15.30  Uhr  mit  kaut  Genidarmeriebefid'it

iitedhöhter  Gesföwindigkeit  mit  seinem  Mo-

borraid  'du.xh  föen Ortsteil  Bntbruck  in Riax-

tung  Pontlatz.  Bei Haus  Nr.  63 geriet  er

auf  die lifüe  :Straßenseite  unid stieß die 75

jmhrige  Tffieresia  Golser  aus Prut'z  nieder,

die dort am Straßenrand girrg. Am 12. 6i
.geigen 19  Uhr  verstar!:i  Frau  Golser  im

Krairfüen(haus  Zarns.

Pfunds:  Bewaffueier

Raubüberfall
Am  11. 6. gegen 16.30  Uir  dranigen  zwei

Männer.  mit  Re'vokver  urrd Me'sser öewa'ff-

net,  in  die  Raiika-Wediselstube  Kajetans-

.dern und  syerrten  sie in einen  anigrenzerrden

Abstellraum.

Beide Täter werd.en mit  ca. 30 Jairen  be-
sahrieben  un.d tnugen.dunlkle  Damenstriimp-

fe als, iMa*en.  !Sie sprad'iein  mit  verstellter

Stiier.  F1ufötrid'utur4g  unid Flucfütort  sind

unlbe'kannt.  Der  größere  Räuter  trug  eng-

anlie.gende  Beinkleidung,  vermutli*  Motor-

ra&fahrendress.  Erlbeutet  wurden  19i1.000  S,

1'6.000  sFr wd  6:000  DM.

St. Anton
Sefös Tonnen  Papier  wunden  verniditet,

als am 8. 6, beim  Kalten  &k  die Zugma-

stföine  eines LKJ',Zuiges  zu  trennen  be-

gann.  Ursad'ie,des  Brandes  ist vertlid'i'

ein dcfekter  Auspufftopf.  Die  Straße  muß-

te von  11.45  öis 12.45  ohr  für  jeden  Ver-

kför  gcsperrt  weriden.

Schwer  werletzt  wuöde  ider Mxsd'iinist  Luid-

.wig Martlh aus 'Urgen, als er am 6. Jurü hei
Betionieruingsaföeiten  eine Störurug  'bei e3ner

Beton-Purnye  ödhdfün  woilte  un.d von  ei-

nem  Kuipplunig'sstii*  am  Kopf  .getroffen

wurde.

"  '  l  I I

HfjHElWAflEN
di:-::t;7,::g,u/er -
HOLZINDUSTRIE

PFEffiFER
6460 Imst, Telefon  05jN2/2232

Wir  suchen  Ferialarbeitsplätze

Die Juige:n.d)drängt nach vorne,  sie möfö-
te.nicht  nur  mithelfen,  sonderri  auh-gewis-

senhaft  adoeiten  und mibb'eieiligt  seini  am

Gesdxehen  unserer  Wirtschaft.

In  aen  Soerferien  sud'ien  nid'it  nur

Studenten.  Hanföelsföiiler  unid Harbdelsaka-

demilker  som:lern  aufö  Schüler  arnderer  'be-

ruif'dbilidenden  und  allgemeinbiMenden  &hu-

len eine Feriaibeschäfti'gung..Sie  möditeni  er-

fia'hren,  wie die Praxis  in  iden versdiiedenen-

BeruFen  aussieht.  Teilwefü  wollen  sie sidi'

auf iihreni  zukürbftigen  € eruf  vorbereiten  u.

Kenntnisse  erwenben,  die später  ider Wirt-

schaift  'zugute  kommen.  Sie wollen  zber  a.uffi

teileise  für  private  Anschaffung.en.

Diö Jugend will  damit iöre Freizeit niit-
zen urud Ibeweisen.  idaß sie besser ist als iait

Ruf. Die Jugendlichen siriid dmher au*  be-
reit,  i4bera11 idort  einzvsyyingeü,  wo  gerade

jernand  ige'braud'it  wird,  .sei es nun  auf  dem,

rrbanuiellen  oder  geistiigen  Sektor  gelegen.

Audi  heute  giöt  es nod'i  eine Menige  von

Betrielbenl,  wo  gerade  iri den Sommerr4na-
ten eine Chance  hestsht.  zu'sämJi&es  Perso

nal auFzunföimen.  In manchen  Wirts&afts-

zwejgen  bestelht  saisorrbadin,gt  Hod*on

junktur,  in  vieliexi  J3etrieaban werden  Ur

lauibsvertretunigen  eingestellt.  Man  si*t  al:

so. .die  Wirtsföaift  braucht  aua'i  för  dies«'

Zeit  Arlbeitskrä'fte.

,Gsben Sie der Juigen.d eine Ohance" soI'
daher  kein  leerer  Slogan  sein.  Zeigen  Sii

dalher ein Herz f'ür die Ju.gend unid helfei
Sie mit,  indem  Sie dem Arbeitsamt  Land

edk {reie  Arteitsstellen  fiir  Ferialkrä{te  mit

teilen.  Diese  Mitteilung  'karbn te1afonist4

05442-2616-2'617  Frl.  Mitllauer.  s6rift1id

oder auch. persö.nlich  erfolgen,  Die yuigenii:

wiiid  Ihnen  dafür  daiiklbar  seiin.

Fremdenverkehrsverband

Landeck  und  Umgebung

Veranslaltungsprogramm

,Ostierr,  Graplhi!ki'sfött'bewerö"  im

Sföloß  Larbdeck

Freitag, 16. Juni: 20 :Uir
Koizert  der Stadtaniusiffiapelle

J4ndeck  am Musikipa'villon
Dienstag,  2C). 6, 1978

20.30 Uihr Tiroler  iHeimatalbend

Vereinshaus

Sföloßmuseum  Lande

Unterhaltung

HOTE.L  SONNE

Jeden Freitag  unid Samstag  20.30'
Uhr  Musi.k  urbd 'Taniz

jeden  S:onntag,  10 Uhr

FR.ÜHSCHOPPENKONZElRT
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Reisezeit  mif  Hund

Hunde  sind  wä'hrend  einer  Reise  -  ob

s Auto  ader  mit.&er  Bahri  -  Gefförten,

t  Gepäck!  Demenbsprecherbd  soll man

.behandeln.  unid cs wird  'kauap  ..R'eise-

füwierSgikeiten"  mit  I:hnen  :gelben. Fiir  eine

glose  Reise  mit  idem  vienbeinßgen  Ge-

hrten  sind  iH'uideg.epäck  (Halsbanid,  Lei-

i. Maulikorib.  &azu  die  vertraute  .Schlaf-

und  eipiges  vor»,dem  geliebten  Spisl-

ui@), ' Hundeppovfünt  (Trockenvoll%'utter
ler Doserbfutter)  u'rbd eirre .Reiseapot'h4e
rprobie  Mittel  igegpn  Durchifall  'unid Ver-

yifunig,  Augen-  und Ohrentropfen  und

itigenfall:s  ein  vom  Tierarzyt  verordnetes

ittel  gegen  ,,Fa+hrtj«ranklheit")  notweüidig.

ergesse:n  :Si.e :niföt  Futter-  uid  Wasser-

füssel!  'Gewölhnen  Sie .dlen Hurud  ibei'zei-

n a.n Trockenniahnung  üde,r  Dosenfutter!

Bei  Fahrten  ins  jfüsland  braiuföt  der

unJ  ein Gesurntjheitsattest  urbd eine  I.mpf-

'scfüinigun:g 6gii1ti.ge Tol!lwutimp.furigl) da-
i t es ibeim  Grenziibertritt  ikeine  Sd'rwierig-

ii ten  .gibt.  Et'kun.diigen  Sie  sich aufö,  oib'

:r Hurbd  iri  dem  Hobel.  ider  Pension.  .dem

asffiof,  wo  Sie selbst  loigieren,  erwiins*t

Vor  'unliebsamen  Aus'einandersetzungen

iützt  eine  Enkundjgiurbg,  olb fiir  iden Hunid

)ension"  ibezffilt  wenden  rr»uß. Im  Aus-

nd ist.das  öfters.der  :Fall.  Bei  eirrer  Bahin-

rt  muß  ider  Vienbeirrer  im  allgemeinen

ie  eigene  Fahrkiarte  besicen.-  Ausgenom-

en  sinid durch  ein  Entigegenk.oen  der

gterreichisdien  J3urbdes'hahnen  kleine  Hun-

die in  Transoortkörb*enod.  -tiasföen  be-

r.diert werden.  Der  Aiufenühfü  in Speise-

egq- oder  Sfölafwaigen  im Huniden  .nidit

laubt.  Uffid  sollte  Ihr  ,,Rolfi"  .Sie aiif  &er

rlauhsreise  inicht  lbegleiten:  Im  Tie*eim

siföer  ein  Placz  Jrei,  vorausgesetzt,  daß

:r Hund  gegen  Sbaupe  und  Tollwut  geü

toft  ist.

Tiersd'butz'verein  f. Tirol,  'gügr.  1881

Jahügan.g 1894 (23. 6.) Herr Willhelm Bach-
mann,  Betaigteni.eim.

Todesfälle:

Grins:.

10. 6. 78: Anna-ialdner  geb. föl1, 76 Jahre
Prutz:

12. 6. 78: 'I'heresia Golser .gelb. Kassenbur-

iger, 75 ßre.

Altersjubilare:

Landeck:

Jalhr.gang 1'891 (18. 6.) Frau. Rosalia Kurz,
Betagtenheim

Muflerlagsfeier  in St. Anton

Sozialistische  'Partei:

Fristenlösung-  - Konträre  Ziele!

Wie  reimt  sich  dasi

Pfarrgememderat  St. Anton

öffentlicher  Vortrag
über  die Technik  der  Transzenidehlalen  Me'di-
fa+ion  nach /ylaharish.i  Mahe:h  Yogi.  Radner:
Dipl.-lng.  Konra'd  Dejli,  Dipl. Wi.-lng.  Bernd

Freitag,  16. 6., 2ü Uhr unid Monleg,  19. 6. 78,
2ü 'Uhr  im Hotel Schw.arzer  Adler.  Landeck.
Einfrift  freil

Tae Kwon  Do-Verein  T,Önderk wieder  erfolgreich
- Am Sonnlag, 4. Juni, farhden in Innsbruck die 'Taö Kwori  Öo -ist nicht nur ein Kampfsporl,
3. Offiziellen T;iroler Tae Kwon Do-Meister- bei dem Hörte und Kraft ü:berwiagf,  sor»dern

scha4ten sfaH. Der Verein Lanideck wurde durch isl viel  mehr  ein Sport  ,der  zu geis+igem  Den-
die Brüder Rangger Diieter (Tiroie,r  Mei'ster.76- ken anre'gf  und den Körper  schuH.  

'77 un'd Vizestaalsimeisler  1977), und Rar»gger

Rainer (Tirolier Meister 1977) vertreten. Nach auszuve%:uen'mel n auch S'a es n'fö" d'esan spo"
mehreren  Vorrunidenk;impfen  geian'g  es den  -

'e'den b's 'ns F"nal'a vorzus'o"en' das S'a MiTHrwa'oncnhg:zoen"e1n9: bsiasm2s:'agUhvro. nTr1a4in'e:s: 'K6imUh"afüh  lür sich 'entscheiden  konnlen.
So wurde  Rangger  Dieter  wiedenum  Tiroler  choun'g KWan '  Da'

Meister  im Schwergemichl  (8€)-85 kg) unid sein  Tra'n'gsze'ren für Kinder:  D'ens'ag  "on  '8

Bbuder Rainer Tiroler Meister im Mi14ek1e-  bfS 2Ü Uhr; Don'nersfag von is bis ;o Uhr.
w.ich+ (74 - 8ü kg). Trainer:  Jasmiin Zolel  l. Dan.  

TS T,»nrlerk  T,sndesmpistpr
Die  diesjährigen  Liandesmeislerschailen  in

Leichtaföle+ik, Turnan  uind Schwimimeni  eine
Dre'ierkombin'ation  sfaniden  ganz  im Zeichen  d.

Landecker Turnerschaftsriege.  Die  landeckeri
in 'der Besetzu.ng  Wolif  Bernh'ard,  Schuler  Her-
bert,  Riedmann  iBerr»hiahd und Kirschner  Wer-
ner Iiet)en nie Zweife'l  aulkommen,  wer  de-n
Tilel  eines  Laridesme:isfers  mi+ niach Hause  neh-
men  wünde,  nadidem  sie  berei+s  1976  den
zweifen  iunid 1977 den  driMen  Pliatz  errin:gen
konnfen.  Landeck  konnThe sowohl  mannscfüaff-
lich als aiuch in der  Eii+zelwerlun.g  voll  über-
zeuigen.  So 1iieF5 sich Kirschner  Werner,  der  sich
in kein'e:'n der  zehn  Bewerbe  geschlagen  ge-
ben muf5te,  den Titel eines Tiroler  Landesmei-

sfers  nich4 entg.ehen.,  Mtl seinen  5,49 Im  im
Waitsprur»g  und den 32,1 sec. im 5ü m Kraul-
schwimmen  konr+le  er von 24Ü möglichen  235
Pun.kte erreichen.  Aber  audi  Bernhatd  Ried-
miann üiberzeugte  im Ku'gels)of)en  önd IOOm-

Ltauf iunid' liet) idie 'Konkurrenz sffi1ief51ich eben-
so hinter  sich wie Wolif  ur+d Schuler,  die  mit

- Sonderleistu.ngen  über  1üO m Brusf und 50 m
Rücken  sowie  auf den  Turn:gerälen  au«wiarteten.
Waldner  Anton  erreichfe  ebeiylalls  das  Lei-
sfungsabze.ichen  in Golid;  zur  Freuide  der  siich
au4opfernden  Betreuer,  Felbermöyer  Dieknar
und Winkler MarHn.  Organisator  war Werner
Schrott,  der einmial mehr  stolz au'f seine  Trup-
pe sein dar!.

Il gI «iB1*
«

I

I gI aiI rl')heT
Freitag,  16. 6., %7 unid 9 Uhr:

DAS GROSSE  FRESSEN
S.amsfiag,  1-7. 0., 2 Uhr:

WINNETOu  Ill
Siamsteg,  17. 6., 5, 7 unid 9 Uhr:
 ZWEI  HIMMELHUNDE  AUF  DEM

WEG  ZUR füjLLE  - - 

Sonn!'a.g,  18. 6., 2, 5, 7 und 9 Uhr:
SUSPIRIA

Monjag,  19. 6., 7 und 9 Uhr:  '
IM SINGENDEN  RdSSL  AM
KöNIGSEE

Diensfag,  20. 6., 7 -unid 9 Uhr:
EMANUELA  a

Mit!woch,  21. 6., 7 und 9 Uhr:
DER JÄöER_VON_FALL

"  NachtragsspielRemis im  gegen  ESV  Kufstein
ESV Kufsfein - SV Spar Landed« I 2:2 - fei verwarvdel.+e Th6r+ig Huber) den Sfrafisiöf5

Tore: Ebenwa'lidner, Th6nig H. sicher  Zulm Auis'g!eich.  Die Landecker.übsrrasch-
5y  Spar Landeck  IAC  U Il  7:7  ' len in Kufslein  mlil  einer  durchsföniHlich  se-

Tore:  Walser  (,, Slrasser  henswer+en  Leisfung  und solfen  im  lalzlen

5y Spar Landeck   Nassereifh  Jugend  5,1  . Heimspiiel auch gegen den IAC gefia'Hen kön-
.Tore: Eig,, ,  Holzer  2 nen. Eine kleine Revand'ie wäre für" die Nie-

derlae  vom  Tivoli  auch ffü'lig.  Dann  gill  es

Im Nachtragsspiel in Kufstein erspieHe die mif Schwunig an  die  lefzfen  Voiib'ereijungen
Spar-Elf sin verd.ientes Remis .und hälte auf lür des 4. Landecker  Sport-Zelffest.  vom  7. -
Grund vorhiandener Torchancen  gewinnen  9. 7. 1978 herarhzugehen.
müssen  -  allein  Nie.derbffcher  häMe das Spiel
mehrlach  emscheiiden  können.  Durch ein  Tor  StadtOn  Landeck  18- Jun1:

von EbenwaAdner, der.mit in den Angriff ge- SV Sp.ar Lan'deck  - Innsbrucker  AC 15 Uhr
zogen  war, ging  Lar»deck  in Führung.  Kufs+ein  Achlung  Vorspiel!

przie.lle nach der Halbzeil tn kiurzer Folge 2 Spar-Damen-Elf gegen Damen FC Feidilen  uz
Tore.  Dann kam Lanideck  stiark a.uf, u'nid als die  13.45  Uhr

Kufsleiner den sehr g.uf disiponiier)en /Aark im  Lanidecfü  Damen  sind sdion  guf in Sdiwung  :-
';iThrafra.um r»ur mif der Notbremse  h.aHen konn-  es dürfte  viele  Tore gebenl





Gemeindablall 1'6. J.u.ni 1 97E!

Zwei  Niederlagen  für

den  TC-T,»ndeck
Zell  a. Z.  TCL 7i2

TCL Il - Silz-Möfz  I Ai5

Die  1. uin.d 2. Mannschafl  des TCL mu5fen
i SonnTheg, 11. 6. Nie;derlageri  einstecken.
TCL I war mi) geiiingen  Chancen  nach Zell
s Ziller+al  gelahren  und muf5te dort aine
verdienf  hohe  hliederl'a'ge  hinnehmen.  Es
gen  .a'lAa Dreis;itze,  insgesamt  4, verloren

d die  Begagnung  war  bersiks  nach den Ein-
liparfien,  5:1 für Zell,  öntschieden.  Die Punk-
für Landeck  erkämpffen  Erich Gurschler  im

izel  unid Pej.ek-Raggi  im Doppel.
Ergebnisse:  Slrasser  W. - /A.ahlkneföf  6:3,
S; Dengg  -Raggl  6:3, 6:5  Pl.atzer - Thelen
4. 5:7  6:2;  S+rasser - Gurschler  4:6, 0:6;  Hau-
r - 'Pi sjak 1 :6, 6:4, 6:2; Ing. Strasser  Wi.

iOjtOSdiOnSiein lOlldOCk
öotfesdienstordnung  Landeck

inmag,  18. 6. 1978: 11. Sorhntag im Jahr.es-
ais -  6.30 Uhr  Frühmesse für Olgia Walch;
Uhr HI. Amt  4Lir Josef Hörbst und Eltern;

Uhr  Kindermesse  für Arthur und Hermine
ni&ur;  19.3ü Uhr Aben.dmesse für Maria und
irl Probsf.

ontag,  19. 6. 1978: -Gadöchtnis des 'HI. Ro-
ial.d't  Ravenna  1027 - 7 Uhr Messe für Bar-
iiia Juen.
enistag  20.  6. 1978:  in der 11. Woche irn
hreskreis  - 7 Uhr /Äesse k3r Alois  Fili.
il.twodi,  21. 6. 1978i  Gedäditnis  des Hli Aloi-
i.s von  Gonzag.a  + Rom 1591  -  19.30 Uhr
»endmesse  für Verst.  Schütz-Sprenger.

»nnersfag,  22.  6. 1978:  Gedächtnis  des HI.
.omas  Morus  von  England  + 1535 - 7 Uhr
esse für Konrad  Bock.

eita'g,  23. 6'. 1978:  in der 11. Woche  im Jah-
skreis  -  19.30 Uhr Aben'dmesse  für Anna  u.
sef Buytscher.

msfag,  '24. 6. 1978:  Fest der Geburf  Johian-
+s des Täufers  - 17 Uhr Rosenkranz  iu. Beichte;
.3Ü Uhr Vorabendimesse  für Johann  Grafl.

inntag,  25. 6. 1978:  12. Sonniag  .im jahres-
eis  - 6.30 Uhr Frühmesse  für Johann  Spiss u.
nder  9 Uhr  HI. Amf für Fam. Un+erhuber;

Ulir Ki'ndermesse  für Hans unid Anr+a Hö.ll-
igl;  19:30  Uhr Aberhdimesse  für Maria
hiestl.

Goltesdienstordnung  Perjeö
innteg,  18. 6. 1978:  8.3ü Uhr üesse  f. Eliisa-
ith Kappacher;  10.3ü  Uhr Jahremesse  f.
-iOl.i Thurner;  19.30 Uhr Jahresmesse  f. Ste-
n Wohlfarter.
onfag,  19. 6. 1978:  7.15 Uhr Jahresm-esse  für
irl Schaub;  f. Fam. Tiefenbrunn.

enst.ag, 20. 6.: 7.15 Uhr Messe  f. Wen'deliine
mider.er;  für Josef und Seppl  Eigl.

iltwoch,  21.  6.:  7.15  Uhr  Messe  für  Alois
:ilzer;  f. Alt>is Sjark;  1-9.30 Uhr Messe  f. Jo-
inna  Geiger.

:innersfag,  22. 6. 1978:  7.15 Uhr Messe  für
irl Stiurm iuind Hedwig  Müller;  f. Franz Tie-
nbrunn.

eifiag,  23.'6.  1978: 7.15 Uhr /Aesse f. Her-
ann Tamsdie;  f. Gabriel  und Aloisia  Orgler.

Sliu.benböck-  6:4, 6:4; Doppel:  Platzer-Dengg
Mahl'knech+-GurschIer  6:3,  3:6,  6:1;  Hauser-
Strasser  - Riaggl-Pesjak  5:7, 2:6; Strasser-Stras-
ser - Thelen-Stubenböck  6:7, 6:4, 6:3

TCL Il miuf5te zu Hause eine äutsersf uin-
glückl'iche  4:5 Niederlage  Hinnehmen.  Nach 3:3
in den  Einzelspielen  war alles offen,  doch  lei-
der  ging  das enlscheidende  2. Doppel  verlo-
ren.  Die  Punkfe  tür 'TCL Il erspielten  Ditfrich,
Böhme  unid Jenewein  im Einzel,  sowie  DiHridi-
Muiigg  i'm Doppel.

Ergebnisse:  DiHrich  - Hackl 1 :6, 7:5, 5:2 wO
für  TCL;  Böfüme - Walser  2:6, 7:6, 6:3; Lieg-
lein - Grilsch  4:6, 2:6;  Jenewein  - Oppel  6:1
2:6, 7:6;  Zianon  N. - Haas Oi6, 6:7;  Jug.Muigg-
Vog!s  6:3, 4:6, 6:7; Doppel:  Böhme-Lieglein
Hackl-Waiser  4:6, 2:6;  Zanon-Jenewein  - Oppl-
Haas  5:7,  7:5,  4:6;  Diftr.ich-üu.ig.g  -  Grilsch-

Vorschiau:  TCL  I empfänigf  zu  Hause  TC

Hall I unid müf5fe aigemlidi  einen  sicheren
Sieg feiern,  währervd  TCL II- in  Innsbruck  ge-
gen  ITL Il urvd TCL ll in Ziems ge'gen  Zams I
vor  sehr sdywerer  Au(gabe  gsstellf  ist.

SVZ:  Sektion  Tennis
In der  vierThen Run'de  der Tiroler  üann-

sch.affsmeisferschaff  begrüf51en  unsere  Damen
die  Mannschaft  a'us Reutie.  Nach  ihartam

perHen
Siams+eg, 24. 6. 1978:  7.15 Uhr Messe  f. verst.
Elfern  Pl.anköns+einer  un.d Winidisch;  f. Engel-
bert.unid  Fil'omena  Marth;  19.30 Uhr Messe  f.
Johiar+n  Wucherer.

Gotlesdienslordnung  Bruggen'

Sonnfiag,  18. 6. 1978:  11. Sonn+ag  im  Jahres-
kreis  - 9 Uhr HI. Amt für die  Pfarrgameiinde;
10.30  Uhr Kindermessa  für Josef  und Hermine
Sassella;  19.3ü Uhr Messe  för varst.  Eltern
Mayer.

Monfag,  19. 6. 1978:  7.15 Uhr Masse  f. Luise
G6tsch.

Diensfag,  20. 6. 1978:  19.30  Uhr Juger»dmesse
für Alois  Wolf.

MiHwoch,  2L 6. 1978: HI. Aloisius  von  Gon-
zaga - 7.15 Uhr /Aesse für Aloisia  Wald'i.

Donnerslag,  22. 6. 1978:  17 Uhr  Kir+dermesse  f.
Ernst Römer.

FyeH.ag, 23. 6. 1978:  7.15 Uhr Messe  für Hans
Waldi.

Saimslag,  24. 6. 1978:  HI. johannes  d. Täufer  -
heufe  isf hier  keine  Messe;  19.30 Uhr Rosen-
kranz.

GoftesdUensfordnung  Zams

Sonntag,,  18. 6. 1978:  11. Sonnfag  im Jahres-
kreis  -  8.3ü Uhr Jahresamt  für  Steffi Grüner;
10.3ü Uhr Messe  för die  Pfarrfamilie.

Montiag,  19. 6. 1978:  der 11. Woche  im  Jah-
reskreis;  7.15 Uhr Jahremesse  fär josefa  Pran-
f.auer.

Diensfag,  20. 6. 1978:  der  11. Woche  im Jah-
reskreis  - 19.30  Uhr Jahrexmesse  für üaria

 Gifferie.

Mil+woch,  2L 6. 1978:  HI. Aloisius  von  Gon-
zaga - 7.15 Uhr Schülermesse  als Jahresrnesse
för Heinrich  Wanner.

Donnersliag,  22. 6. 1978:  HI. Flaulir»us  -  19.30

Uhr Ja.hresamf für Goftfrie:d Grisse@ann;  für
Raich und Forli.

Freifag,  23. 6. 1978:  der  11. Woche  iim Jiahres-
kreis  - 7.15 Uhr  Jahresmesse  für Goff.fried  Gris-
sem:afJlL

Sams!iag,  24. 6. 1978:  Geburt  des HI. Johai»nes
des Töufers  - 7.15 Uhr Jahreqamf  für Anni
Nairz;  19.30 Uhr Jahresamf  für  Annia  Grüner.

Kampf  mut5ten sich uinsere Damen  mit 5:2 ge-
schliagen  geben.  Die Punkfe.  für Zams errangen
Schuler  Gertrud  unid Wol € Heidi  im Einzel,  die
Doppelspiele  wurde  verloren.

Ergebnisse:  Schuler  Gerfrud  : Sprenger  6:4,
6:2; Ladner  Pafricia  - Sing.er  3:6, 4:6; Hueber
M.arlene  - Gliafz  2:6,  5:7; Wachl'er  Andrea  -
Bachm.ann 6i77 6i2, 5:7; Wo14 Heidi  - Sdien-
nach 4:6, 6:2, 6:4. Döppel:  Schuler-Ladner  -
Singer-Bachmarvn  2:6,  4:6;  Hueber-Wolf  -
Glatz-Schennach  4:6, 6:7.

Die Herrenmannschaft  err.ang bei iihrem  Aus-

wärlsspiel  in  Imsf in einem  bis zu:m Sfö1uf5
spannenden  Kampf  (nach  den  Einzelüpielen
s!and  eS  3:3) einen  knappen,.aber  verdienlen
Sieg  von  5:4. Die  Punkte  für  Z.ams errangen
Schul'er  Siegmar,  Egg Berr»d, Fraidl  Mid'yael  im
Einzel  urid Eg.g-Lechtaler  uind Thanei-Fraidl  im
Doppel.

Ergebriisse:  Schiuler  Siegimar.  - Wufsdi  Andii

6:1 6:ü; Egg Berna  Dipl.-lng.  - Stedier  Sigi
6:3, 6:5  Dr. Lech+aler  R. - Knesevic  Werner
6:3, 4:6, 2:6;  Schuler  Walter  -  Lho+a  Dieter
2:6, 6:4, 5:7;  Thanei  Al'be?t - Fink Anidreas
2:6, 2:6;  Fraidl  Micfüael  - Fink  Hannes  6:3, 6:1 ;
Doppel:  Schul'er-Schuler  - Sfecher-Fink  A. 4:6,
2:6;  Egg-Lechfaler  -  Lhota-Knesevic  6:4, 6:4;
Th.anei-Fnaiiidl  - Wu'fsch-Fink  H. 6:2, 6:2.

Vorsföau:  Die  Daimenmannsdiaft  spiel+  am
l7.  6. 1978  in  Telfs.  Die  Herrenmannsdiaff
spielf  am 18.  6. 1978 gegen  Lande&  Ill  in
Zams.  Hj

Bfuggen ffl Iams
Sonnfag,  25. 6. 1978:  12. Sonnjag  im jahres-
kreis - 8.30 Uhr Jahresmesse  für Joasef Zangerl;
1ü.3'O Uhr J.ahresmesse  für Idia Lenhart;  Hl.
Messe  für die Pfarrfamilie.

Xrxfl.  Diensl  [Nur  bel wirklldiar  Drlngllök
von  Samsiag  7 Uhr früh  bis Montag  7 Uhr  fröh

16.JunH978:

Landeck-Zams-Pians-Sdiönwies:
Dr. Kurf  Mafhies,  Zams,  Tel, 2351

Sf. Anfon-Peltneui
Dr. Eidihorn,  S+. Anfon  394, Tal. 05446-225t

Kappl.See-öalfflr-lsdigIi
Dr. W. Kßdc, Tel. 05445-230

16.Juni1978:

Xrxtlidier  Sonn-  u. Feierlagsdiensf  Im Oberan
Geridil

Haupldienst:  Vom  Samsfag  7 Uhr  früh  bis Mofü
fag 7 Uhr früh.

Dr. Alols  Pen4  Naudars  221  Töl. 05473-2 €)6
Ordinalionsdiensli  Samsfag  7 Uhr bis 12 Uhr.
Dr. Alois  Köhls,  Risd  51, Tal. 05472-276

16. juni1978i

Tierärzflidier  Sonnfagsdienst:
Tzt. Franz  Winkler,  Landeck,  Tel. 2360

Sladlapofheke  ntu in dringenden  Fälllen
Sfördiensl  TIWAG
Telefon  221ü oder  2424

22. Juni1978:
Mullerberatung,  14-16  Uhr

Herausgeber:,  Eigsnfümer  u. Varleger:  Sfadt-
gemeinde  Lande=k  - SdiriffleHung  u. Ver-
walfung:  6500 Lande&,  Rafhaus,  Tel. 2214
ode7  2403  -  För Verlag,  Inhall  und In-
seratenfeil  veran)worflidi:  Oswald  Perktold,
Lsndeck,  Rathaus  - Erscheinf  jeden  Freifag  -
Jährlicher  Bezugspreis  S 96,-(einsdil.  8 '/o

Mwst.)  - Versdi1eif5preis  S 3. -  (ind.  8'/o
Mwsl.  - Verlagspostamf  65DO Landa&,  Tirol
- Ersdieinungsort  Lande&  - Dru&:  Tyrolia
Lande&,  Malsersfra§e  15, Tel 2512.









WAMMES  -  HOSEN-SERVICE-WOCHEN
vom  8.-30.  Juni  1978

Die Abbiidung  (links) zeigt einen jungen Herrn, gekieidet mit einer 
perfekt  sitzenden  Wammes-Modellhose  »»EROLL:« und umworben von
zwei  jungen,  hübschen Mädchen. So wie unser Dressman auf diesem
Foto, werden  auch Sie, mit einer Modellhose aus dem Otztaler Mode-
zentrum (MEN-CLUB-MODEN 1. Stock), perfekt angezogen sein.
Wammes  zeigt Ihnen alle Trends der europäischen Hosenmode
natürIichauchfürDamenundKinder...miteinerfastunerschöpflichen  >fö
Lagerkollektion  von mehr als 3.000 H O S E N. H

DaS Ötztaler  Modezentrum ist in seiner bemerkenswerten Modeliviel- 3
falt, in der Lagerhaltung sämtlicher Sondergrößen und Trendmode-
farben,  im rnodischen Styling sowie in der günstigen Preisgestaltung,
das führende  Modehaus Westtirols. AuT ausgereifte Paßformen, hoch-
wertige  Stoffqualitäten und erstklassige Verarbeitung wird höchster ;
Wert  gelegt.  Unsere Hosenmodellewerden in 4 Grundschnittbereichen z

'i und  in 12 Modellvariationen angeboten. Während der Testwochen ffl
erhalten  Sie jede H O S E um S 50,- billiger. Bitte CoupÖ'n aus-
schneiden  und bei der Kassa vorlegen!

HOSEN-SERVICE-GUTSCHEIN  I
Beim  Kauf einer  Wammes Damen-, Herren- oder Kindermodehose !4Thü:51

oder  -Jean  wird  Ihnen ein Gutschein im Wert von Pffl2PPI!EI

I S 501-  (fünfzig)
I ffl

I bis einschließlich 30. JUNI 78 eingel/'ist . ,Name  und.ORT des Kunden 2mii

I
I Spitzenreiter  der  europäischen Hosenmode

VKF-Zone  unter  einem  Dach
OTZTALER  EINKAUFSZENTRUM  über 1.OOO m .

s mv mm


